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Veranstaltungskalender

Biosphaerium Elbtalaue Bleckede
www.biosphaerium.de

Kultur- und Heimatkreis Bleckede 
www.khk-bleckede.de

Kulturzentrum One World Reinstorf
www.1w-lg.net

Jahrmarkttheater Bostelwiebeck
www.jahrmarkttheater.de

Veranstalter mit regelmäßigem Programm
Infos & Tickets

OKTOBER 2024
	Ð Freitag, 04.10., 20:00 Uhr, Reinstorf, 
One World: „Puder“ Urban Indie Pop
	Ð Samstag, 05.10., 10:00-13:00 Uhr, Ble-
ckede: Müllsammelaktion 2024 > S. 10
	Ð Samstag, 05.10., 19:00 Uhr, Reinstorf, 
One World: „Mojo Men“ Blues Rock
	Ð Sonntag, 06.10., 15:30  Uhr, Neu Dar-
chau, Hafenmeile: Klangschalenführung
	Ð Sonntag, 06.10., 17:00 Uhr, Reinstorf, 
One World: Max Clouth & Luis Gallo, 
Gitarren-Duo
	Ð Donnerstag, 10.10., 20:00 Uhr, Rein-
storf, One World:  Ekatarina Dubkova, 
Piano
	Ð Freitag, 11.10., 18:30  Uhr, Dahlenburg, 
St. Johannis-Kirche: Konzert zum 50. 
Orgeljubiläum mit Min Uhlig
	Ð Freitag, 11.10., 20:00 Uhr, Reinstorf, 
One World:  Lucas Etcheverria Quintett, 
Young Jazz aus HH
	Ð Samstag, 12.10., 19:30  Uhr, Bostelwie-
beck, Jahrmarkttheater: „Making Impressi-
ons and Other Failures“- Tanztheater
	Ð Samstag, 12.10., 20:00 Uhr, Reinstorf, 
One World: Oded Kafri Drummer Queen
	Ð Samstag/Sonntag, 12./13.10., 10:00  
Uhr, Neu Darchau, Hafenmeile: Herbst-
liches Drachenfest
	Ð Sonntag, 13.10., 15:00/19:30  Uhr, 
Bostelwiebeck, Jahrmarkttheater: Kabarett 
Spätzial
	Ð Sonntag, 13.10., 17:00 Uhr, Reinstorf, 
One World:  Analogue Swing Quartett
	Ð Sonntag, 13.10. Nachsaisonfahrten mit 
dem Ameisenbär nach Bleckede > S. 6
	Ð Sonntag, 13.10., 15:30  Uhr, Neu 
Darchau, Hafenmeile: Führung „Wilde 
Wiese“

	Ð Sonntag, 13.10, ab 10:00 Uhr, Baren-
dorf, Rathaus Schulstraße 2: 21. Ost-
heide-Bauernmarkt > S. 5 
	Ð Freitag, 18.10., 20:00 Uhr, Reinstorf, 
One World: Trio Santeli, Gesänge aus 
Georgien
	Ð Samstag, 19.10., 11:00-17:00 Uhr, Dah-
lenburg, Wasserturm: Flohmarkt > S. 11
	Ð Samstag, 19.10., 13:30 Uhr, Reinstorf, 
One World: Phantasia Theater von Kin-
dern für die ganze Familie
	Ð Samstag, 19.10., 20:00 Uhr, Reinstorf, 
One World: Ulf Meyer, Ken Norris
	Ð Sonntag, 20.10., 15:00  Uhr, Neu Dar-
chau, Hafenmeile: Gong-Performance
	Ð Sonntag, 20.10., 15:00  Uhr, Neu Dar-
chau, Hafenmeile: Vernissage Fotoausstel-
lung „Hinterwelten“
	Ð Sonntag, 20.10., 17:00 Uhr, Reinstorf, 
One World: Memet Ergin Trio
	Ð Donnerstag, 24.10., 20:00 Uhr, Rein-
storf, One World: Emil Brandquist Trio 
	Ð Freitag, 25.10., 20:00 Uhr, Bleckede-Kar-
ze, Landgasthof: Irish Songs & Tunes mit 
„Phil Kenny & friends“ > S. 19
	Ð Freitag, 25.10., 19:30  Uhr, Bostelwie-
beck, Jahrmarkttheater: Der letzte Hamlet 
- eine Zaubershow
	Ð Freitag, 25.10., 15:00 Uhr, Reinstorf, 
One World: Die (Buch-)messe gelesen
	Ð Freitag, 25.10., 20:00 Uhr, Reinstorf, 
One World: Tini Thomsen Q4
	Ð Samstag, 26.10., 14:30 Uhr, Blecke-
de: Wanderung durch das ehem. Ma-
rinenachschublager Oelhof
	Ð Samstag, 26.10., 19:30  Uhr, Bostelwie-
beck, Jahrmarkttheater: Paul & Willi -  
Geräuschpantomime

	Ð Samstag, 26.10., 20:00 Uhr, Reinstorf, 
One World: Toben
	Ð Sonntag, 27.10. Nachsaisonfahrten mit 
dem Ameisenbär nach Bleckede > S. 6
	Ð Sonntag, 26.10., 17:00 Uhr, Reinstorf, 
One World: Tania Fritz und Tim Haas
	Ð Donnerstag, 31.10., 20:00 Uhr, Rein-
storf, One World: Joachim Goerke, Piano

NOVEMBER 2024
	Ð Freitag, 01.11., 20:00 Uhr, Reinstorf, 
One World: CC Top
	Ð Freitag bis Sonntag, 01.-03.11., Dahlen-
burg, Marktplatz: 43. Martinimarkt > S. 4
	Ð Freitag, 01.11., 17:00 Uhr: Dahlenburg, 
Parkplatz am Dorn: Laternenumzug > S. 5
	Ð bis Sonntag, 03.11, Dahlenburg, Kunst-
fleck Lüneburger Str. 14: Ausstellung „Um-
graben, Ausgraben, Sichten“. Öffnungs-
zeiten > S. 5
	Ð Sonntag, 03.11., 17:00 Uhr, Reinstorf, 
One World: Schné Ensemble
	Ð Sonntag, 03.11, 11:00 Uhr, Bleckede, 
Bleckeder Haus: 1.  „Bunter Tisch Blecke-
de“ > S. 8
	Ð Sonntag, 09.11., 11:00  Uhr, Neu Dar-
chau, Hafenmeile: Naturspaziergang 8 
- Boden 
	Ð Sonntag, 10.11, 16:00 Uhr, Bleckede, 
Schloss: „Die Verwaltung des Amtes Lüne-
burg um 1850“ - Lesung u. Vortrag von 
Dr. K.-H. Rehbein > S. 17
	Ð Freitag/Samstag, 22./23.11., 19:30  
Uhr, Bostelwiebeck, Jahrmarkttheater: 
„Inmitten all dieser schönen Zeit“ - Thea-
terabend für das Leben
	Ð Sonntag, 23.11., 10:30 - 20:30  Uhr, 
Dahlenburg, Lüneburger Str. 21: 3. Win-
terzauber > S. 12
	Ð Samstag/Sonntag, 23./24.11., 15:00-
20:00 Uhr/14:00-19:00 Uhr, Ellringen, 
Hof Gerstenkorn: Weihnachtsmarkt > S. 6AUTORUF

Bleckede

Telefon 05852 958 94 20

auch für Neetze 

und Dahlenburg!

Personenbeförderung Taxi, Kleinbusse bis 8 Personen

Krankentransport, sitzend (Vertragspartner der gesetzlichen Krankenkassen)

Taxen speziell für Rollstuhlfahrer

Flughafentransfer

Kurierfahrten

EC- u. Kreditkartenzahlung möglich
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[ Uta Kraake ] Bis 2045 will 
die Bundesrepublik Deutschland 
klimaneutral sein. Dazu hat der 
Bund neue Gesetze erlassen, die 

es ermöglichen sollen, dieses Ziel zu errei-
chen und Kommunen und Bürger an der En-
ergiewende zu beteiligen. Welche Modelle 
und Möglichkeiten die Regelungen bieten, 
war Anlass für die grüne Bundestagsabge-
ordnete Julia Verlinden, mit Bürgern und lo-
kalen politischen Vertreter ins Gespräch zu 
kommen.

Bei der Podiumsdiskussion „Energie-
wende vor Ort - Chancen für Kommunen“ 
in Dahlenburg diskutierten die Politikerin, 
Samtgemeindebürgermeisterin Uta Kraake 
und Wolf Winkelmann, Geschäftsführer des 
Bauernverbandes Nordostniedersachen mit 
rund 30 Bürgern.

Ausgangspunkt der Debatte war das neue 
Niedersächsische Windgesetz, das erstmals 
den Kommunen 0,2 Cent pro Kilowattstun-
de und Windrad zugesteht und auch den 
Bürgern vor Ort Beteiligungen oder finanzi-
elle Vorteile einräumt. „Es ist gut, dass Sie 
alle hier sind“, begrüßte Julia Verlinden die 
Gäste des Abends. „Denn wir haben viel zu 
besprechen.“

Fragen hatten die Zuhörer reichlich. Da-
bei ging es sowohl um kommunale Beteili-
gung als auch um Fragen des Naturschut-
zes. Der Plan, im Breetzer Wald Windräder 
zu bauen, wurde heftig diskutiert. Für viele 
Zuhörer war es auch wichtig, dass die Ener-
gie, die vor Ort gewonnen wird, auch vor 
Ort zur Verfügung gestellt werden kann und 
nicht erst ins Netz eingespeist wird. Also, 
dass man die selbst erzeugte Energie auch 
beispielsweise an den Nachbarn weiterge-
ben darf, was aber derzeit nicht möglich 
ist. „In Sachen Energie-Sharing müssen wir 

Energiewende vor Ort
noch unsere Hausaufgaben machen“, ver-
wies Julia Verlinden auf den Kurzbericht des 
Bundesumweltamtes zu diesem Thema.

Samtgemeindebürgermeisterin Uta Kraa-
ke machte deutlich, dass Dahlenburg mit 
den Veränderungen durchaus Chancen für 
die Kommunen in der Wertschöpfung sieht, 
aber: „Wir wollen nicht unsere ganze Land-
schaft preisgeben.“ Die Samtgemeinde Dah-
lenburg sei landwirtschaftlich geprägt und 
brauche genügend Raum für Entwicklung, 
nicht nur für die Energiewende. „Flächen 
sind rar“, betonte sie. Die Akzeptanzabga-
be von 0,2 Cent pro Kilowattstunde spült 
rund 25 000 Euro pro Windrad und Jahr in 
die schmalen Kassen der Mitgliedsgemein-
den. Deshalb war es Uta Kraake vor allem 
wichtig sich dafür einzusetzen, dass dieses 
Geld in den Kommunen für grundständige 
Pflichtaufgaben eingesetzt werden darf. 
Nicht wie zurzeit vorgesehen, für freiwillige 
Aufgaben. „Damit wäre der Samtgemeinde 
Dahlenburg, die Bedarfszuweisungskommu-
ne ist, nicht sehr geholfen“, so Kraake. Die-
se Frage konnte aber auch Julia Verlinden 
nicht abschließend klären.

Was die Möglichkeiten einer Bürgerener-
giegesellschaft angeht, bei der die Men-
schen vor Ort direkt von den Windrädern 
profitieren, ließ Wolf Winkelmann den Zu-

hörern kaum Hoffnung. „Das ist so kompli-
ziert, dass es immer wieder scheitert.“ Das 
Verfahren des Bauernverbandes sei erprobt 
und erfolgreich, doch letztlich dauere es im-
merhin zehn Jahre bis ein Windrad wirklich 
stehe – ein Zeitraum, den Bürgerenergie-
gesellschaften kaum durchhalten könnten. 
„Die Bürger können am besten profitieren, 
wenn der Windpark den Strompreis subven-
tioniert oder wenn man mit den regionalen 
Banken Bürgersparbriefe auflegt.“

Uta Kraake erklärte abschließend: „Die 
Energiewende ist für uns sowohl eine wirt-
schaftliche Chance, als auch die Möglich-
keit, etwas völlig Neues zu entwickeln, von 
dem wir jetzt noch nicht wissen, was es sein 
kann.“ Ein Ziel sei es, den Strom in Wär-
me umzuwandeln und so die Gebäude zu 
heizen, damit die Bürger in dem Punkt ent-
lastet werden. Auch Wolf Winkelmann ap-
pellierte an die Zuhörer. „Wir müssen mutig 
sein, jetzt etwas zu wagen, um eine echte 
Unabhängigkeit für den ländlichen Raum zu 
schaffen.“ Julia Verlinden schloss die Ver-
anstaltung mit dem Hinweis auf die Klima-
schutz- und Energieagentur Niedersachsen. 
„Dort werden viele Fragen beantwortet, für 
die wir hier heute Abend vielleicht keine 
Zeit mehr hatten.“ 

www.klimaschutz-niedersachsen.de
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Programm 39. Dahlenburger Kulturwoche
Datum Angebot/Veranstaltung Ort

Freitag 22.11., 
19:30 Uhr

Tango in Concert - Eröffnungskon-
zert mit dem Duo Ping Pong Rouge: 
Hans-Christian Jaenicke (Violine) und 
Goran Lazarevic (Akkordeon)

Dahlenburg Bürger- und 
Kulturhaus

Sonntag, 24.11., 
11:00 Uhr

Eröffnung der Fotoausstellung mit Bil-
dern zum Wettbewerbsthema: Verge-
hen, Wandlung, Werden 

Dahlenburg Kunstfleck

Sonntag 24.11., 
16:00 Uhr

Plattdeutsche Lesung mit Sabine  
Kaack; Musikalisch begleitet von  
Ben Heuer (Mundharmonika) 

Ventschau Heil‘s Hotel

Montag, 25.11., 
19:00 Uhr

Hagen Rudolph liest aus seinem neuen 
Buch „Per Anhalter durch die Wüste“

Lemgrabe Hofküche  
Hofleben e.V.

Dienstag, 26.11., 
16:00 Uhr

Märchenlesung „Der Froschkönig“  
mit anschl. Artistikprogramm mit der 
Wandelbühne aus Dumstorf

Dahlenburg Jugendzentrum 
Dahlenburg 
1.OG u. Gym-
nastikhalle 
Grundschule 

Mittwoch, 27.11., 
18:00 Uhr, Einlass 
17:30 Uhr

Filmdokumentation„Zuflucht nehmen“ 
(73 min.)mit anschl. Diskussion wie 
häusliche Gewalt in der Öffentlichkeit 
mehr sichtbar gemacht werden kann

Dahlenburg Bürger- und 
Kulturhaus

Freitag, 29.11., 
19:30 Uhr 

Kabarettabend mit den Gebr.  
Podewitz; Aus dem neuen Programm 
„Sowas kommt von Sofas“ 

Dahlenburg Bürger- und 
Kulturhaus

Samstag, 30.11., 
17:00 Uhr

Jubiläumskonzert mit Orgel (Xaver 
Schult) und Trompete (Anton Borderi-
eux) mit Werken von Bach, Faure  
u. Martini 

Dahlenburg St. Johannis-
kirche

Sonntag, 01.12., 
18:00 Uhr

Nostalgieabend mit Herrn Könnig - 
Chansons und Melodien aus den  
20er Jahren mit Menü

Ellringen Trapps Alter 
Gasthof

[ Marcel Baukloh/Markus Dauber ] In der 
Samtgemeinde Dahlenburg laden im Herbst 
zwei tolle Veranstaltungen Groß und Klein 
zu einem Besuch ein. Zunächst findet vom 
1. bis 3. November der traditionelle Marti-
nimarkt und kurz darauf vom 22. November 
bis 1. Dezember die 39. Auflage der Dah-
lenburger Kulturwoche statt. „Die Besucher 
können sich auf viele schöne Angebote freu-
en“, sagt Markus Dauber von der Tourist-In-
formation der Samtgemeinde. „Dazu zählen 
auch die Advents- und Weihnachtsmärkte, 
wie beispielsweise der 3. Winterzauber am 
23. November auf dem Gelände des ört-
lichen Energieversorgers, veranstaltet von 
Franziska Voigt, Markus Brusche, Jennifer 
Schmitz-Formann und Hendrik Harwege“, 
fügt er an.

Der von der Samtgemeinde und dem 
Schaustellerverband Lüneburg organisierte 
Martinimarkt mit nostalgischem Riesenrad 
sowie rasanten Fahrgeschäften startet auf 
dem Marktplatz rund um die Johanniskirche 
am Freitag, 1. November, gleich mit einem 
Highlight.

Der Dahlenburger Karnevalsverein „Die 
Hexen“ richtet, unterstützt von der Volks-
bank Lüneburger Heide, einen großen La-
ternenumzug für die Jüngsten aus. Der Lich-
terwurm startet um 17:00 Uhr am Parkplatz 
vor dem Freibad, um pünktlich um 18:00 
Uhr am Marktplatz zu sein. Da wird der 
Jahrmarkt offiziell eröffnet. Zur guten Sitte 
gehört auch wieder, dass die Kommune 
Anwohner und Geschäftsleute zum traditi-
onellen Grünkohlessen einlädt, dieses Jahr 
erstmalig wieder direkt Am Markt. „Wir 
wollen damit ein kleines Dankeschön für 
die im Zusammenhang mit dem Jahrmarkt 
entstehenden Umwege, Beeinträchtigen und 
Verzögerungen zum Ausdruck bringen“, 
sagt Uta Kraake. Ein Spektakel erwartet 
die Besucher am 2. November mit dem ab 
20:00 Uhr startenden Höhenfeuerwerk.

Im Rahmen der Kulturwoche wird es zum 
fünften Mal einen Fotowettbewerb geben. 
Ausrichter unter der Schirmherrschaft der 

Martinimarkt und 
Kulturwoche in 

Dahlenburg

Samtgemeinde ist der Kunstverein Region 
Dahlenburg „kunstFleck“. Thema diesmal 
ist: „Vergehen, Wandlung, Werden“. „Je-
der ist aufgerufen, die sichtbaren Zeichen 
von etwas, was verschwindet und dann neu 
erscheint, fotografisch festzuhalten“, erklärt 
Markus Dauber. Alle eingereichten Fotos 
oder Bilderkollagen werden am 24. No-
vember bei einer Vernissage ausgestellt und 
die besten auch prämiert. Einsendeschluss 
ist der 18. Oktober. 

Weitere aktuelle Infos finden Sie auf der 
Homepage der Samtgemeinde Dahlenburg 

www.dahlenburg.de oder in der Tagespresse.

1. - 3. November - auf zum Martinimarkt nach Dahlenburg!   
Der große Jahrmarkt im Landkreis mit über 40 Schaustellergeschäften, Top-Fahrgeschäften, 
Verkaufsständen, Unterhaltungs-, Imbiss- und Ausschankbetrieben sowie Autoausstellung. 
Am Freitagabend Laternenumzug der „Hexen“. Start: 17:00 Uhr vom Parkplatz Dorn.
Marktzeiten: Fr. 18:00 - 01:00 Uhr; Sa. 14:00 - 01:00 Uhr; So. 14:00 - 20:00 Uhr.

Großes  Großes  
Höhenfeuerwerk Höhenfeuerwerk 
am Samstag am Samstag 
um 20:00 Uhr!um 20:00 Uhr!

SCHAUSTELLERVERBAND
LÜNEBURG UND   UMGEBUNG E.V.

Der Veranstalter bedankt sich bei allen Schaustellern, Geschäfts-
leuten, Anwohnern und der Energieversorgung Dahlenburg-
Bleckede AG für die gute Zusammenarbeit und Unterstützung.

Veranstalter: Samtgemeinde Dahlenburg
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HÖRGERÄTE SÖGDING IHR HÖRAKUSTIKER FÜR SIE VOR ORT   www.hoergeraete-soegding.de

DIE INHABER
Anne Sögding
Inhaberin & 
Hörakustik-
meisterin

Hörgeräte Sögding
Ihr Hörakustiker für Sie vor Ort

IHR FAMILIENGEFÜHRTER HÖRAKUSTIK-MEISTERBETRIEB AUS LÜNEBURG

Lüneburg-Bockelsberg 
Universitätsallee 15 
Telefon: 04131 - 605 46 21
Mo-Fr: 9-13 Uhr

Lüneburg-Innenstadt 
An den Brodbänken 3
Telefon: 04131 - 777 20 20
 Mo-Fr: 9-13 Uhr und 14-18 Uhr

Lüneburg Loewe-Center 
Wulf-Werum-Straße 2 
Telefon: 04131- 606 97 47
Mo - Di und Do-Fr: 9-13 Uhr

Amelinghausen 
Lüneburger Straße 40
Telefon: 04132 - 939 03 81
Mo - Fr: 9-13 Uhr 

Dahlenburg 
Lüneburger Straße 16 
Telefon: 05851 - 944 51 55
Mo - Fr: 9-13 Uhr  
Mi + Fr:14-18 Uhr

Bleckede 
Breite Straße 51 
Telefon: 05852 - 951 38 88
Mo+Fr: 9-14 Uhr, Mi: 9-13 Uhr, 
Di+Do: 9-13 Uhr & 14-18 Uhr

Reppenstedt 
Lüneburger Landstraße 2 
Telefon: 04131 - 697 02 16
Mo - Fr: 9-13 Uhr und
Mo - Do: 14-18 Uhr

HÖRGERÄTE SÖGDING 

DIE INHABERDIE INHABER
Anne SögdingAnne Sögding
Inhaberin & Inhaberin & 
Hörakustik-Hörakustik-
meisterinmeisterinse
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 bei Hörgerätanpassung 
Parkticket für 1h inklusive 
(bei Parkticket Vorlage)

kostenfreie Parkplätze 
vor der Tür 

Wir freuen 
uns auf Sie!

Anne und 
Christian* Sögding

Inhaber, CI-Akustiker* 
und Hörakustikmeister

Hörtest   Hörgeräte   Hörimplantate   Tinnitusberatung   Gehörschutz   Hausbesuche

Lüneburg-Innenstadt 
Kuhstraße 13
Telefon: 04131 - 777 11 85
Mo-Fr: 9-13 Uhr und 14-18 Uhr
Sa: 9-13 Uhr

Termin online
vereinbaren!

[ Anita Deeg ] Der 21. Ostheide-Bauern-
markt in Barendorf findet am 13. Oktober 
2024 in der Schulstraße 2, 21397 Baren-
dorf, vor dem Rathaus und in der Sporthalle 
statt.

Der Markt beginnt um 10:00-11:00 Uhr  
mit einem Gottesdienst in der Grundschul-
aula, bevor um 11:00 Uhr das Markttreiben 
startet.

Es gibt wieder eine Vielzahl an Angebo-
ten: Landwirtschaftliche Produkte aus der 
Ostheide und Umgebung. Familie Meyer 
veranstaltet traditionell das Kartoffelquiz,  
die Gewinner werden mit Geschenkkörben,  
gefüllt von den Marktbeschickern, belohnt.

Brot und Kuchen kommt vom Landbäcker. 

21. Ostheide-Bauernmarkt in Barendorf
Der Wirtschaftskreis Reinstorf e.V. ist 

mit seinem Glücksrad vertreten. Das DRK 
wird die Kürbissuppe anbieten, das Land-
frauen-Café verwöhnt wieder mit leckeren 
Torten und Kaffee. Kunsthandwerker stellen 
ihr Handwerk vor und bieten ihre Produkte 
an, u. a. Schmuck, Drechslerarbeiten, Strick-
waren. Besuchen Sie die Neetzer Spinnstu-
be.

Gegen Hunger und Durst gibt es Fisch-
brötchen, Bratwurst und Pommes, Honig 
vom Imker,  Dachsbier und andere Getränke 
u.v.m.

Für die kleinen Gäste wird es Kinder-
schminken und ein Karussell sowie einige 
Mitmachaktionen geben.

[ Markus Dauber ] Bitte beach-
ten Sie folgende Sperrungen des 
Ortszentrums und der Parkplät-
ze, die  für den Aufbau und die 

Durchführung des Martinimarkts nötig sind. 
Die Johannisstraße mit Kirchplatz wird für 
den Aufbau des Autoscooters ab Montag, 
28.10. ab 6:00 Uhr komplett gesperrt.

Durchfahrten und Parkplätze auf dem 
Kirchplatz stehen dann bis zum darauf fol-
genden Montag, 4.11., 6:00 Uhr, nicht zur 
Verfügung.

Die Parkplätze vor der Eisdiele am Ab-
zweig Mühlenstraße werden ab Dienstag, 
29.10, 6:00 Uhr gesperrt.

Am Folgetag, Mittwoch, 30.10., ab 
12:00 Uhr werden dann auch die Parkflä-
chen vor der Apotheke und Sparkasse ge-
sperrt. Bitte weichen Sie auf die Plätze hin-
ter der Sparkasse aus.

Der Gesamte Ortskern wird aufgrund des 
Feiertags bereits am 30.10., 19:15 Uhr für 
den Verkehr (auch Busse) komplett gesperrt.

Der Veranstalter bittet um Verständnis!

Sperrungen zum 
Martinimarkt

[ Stephanie Dünhölter ] Fünf Erfahrungen 
- Fünf Positionen - Fünf Ansätze. Ein Kunst-
projekt von und mit Sandra Hilleckes, Pau-
la Coulin, Yule von Hertell, Judica Albrecht 
und Alexandra Uhle. Ausstellungszeitraum: 
14.09.24 - 03.11. 2024.

Fünf Künstlerinnen beleuchten ihre eige-
nen Biografien und schauen zurück in vo-
rangegangene Generationen. Malereien, 
Textmaterial, Filminstallationen und Objekte 
ergeben einen scheinbar losen Verbund des 
gemeinsamen Befragens der Vergangenheit 
auf ganz persönlicher Ebene. Was zeigt das 
Leuchten des Vulkans? Was verbirgt sich un-
ter dem Portrait der Mutter, lose aus Steinen 
gelegt, was 
unter dem 
des Vaters mit 
dem Abzei-
chen am Kra-
gen? Warum 
steht da eine 
Panzerfaustkiste? Welche Artefakte haben 
Menschen, die uns vorangingen, geschaf-
fen, und warum? Was steht zwischen den 
Zeilen der Briefe, was zeigt sich in den Bil-
dern, die von uns gemacht wurden und die 
in uns schlummern?

Daten: Sonntag, 06.10., 12:30 - 17:00 
Uhr. Anwesende Künstlerin: Yule von Her-
tell. Sonntag, 13.10., 12:30 -17:00 Uhr. 
Anwesende Künstlerin: Sandra Hilleckes. 
Sonntag, 20.10. 12:30 Uhr - 17:00 Uhr. 
Anwesende Künstlerinnen: Yule von Hertell, 
Judica Albrecht. Im Anschluss 17:00 Uhr 
Filmvorführung „Geboren in Ravensbrück“ 
von und mit Yule von Hertell. Sonntag, 
27.10., 12:30 - 17 Uhr. Anwesende Künst-
lerinnen: Paula Coulin, Judica Albrecht, Ale-
xandra Uhle und zusätzlich 10 - 12:30 Uhr 
Workshop Biografiearbeit mit Paula Coulin 
(mit Hutkasse). Sonntag, 03.11., 17:00 - 
19:00 Uhr Finnisage. Anwesende Künstle-
rinnen: Sandra Hilleckes, Alexandra Uhle, 
Paula Coulin, Judica Albrecht.

Umgraben, 
Ausgraben, Sichten[ Annette Okorn ] Halloween, das Gru-

selfest wird immer beliebter. Es stammt 
ursprünglich aus Irland und war  ein heid-
nisches Fest der Kelten. In dieser Nacht 
glaubte man, gehen die  Toten umher und 
halten Ausschau  wer im nächsten  Jahr ster-
ben soll. Mit gruseligen  Kostümen  und  Ver-
kleidungen wollte man  sie erschrecken und 
verjagen. Damit das erfolgreich wird, sind 
die Hexen schon fleißig dabei, gruselige 
Deko zu basteln, die sie dann am 19.10.24 
auf dem Flohmarkt am Wasserturm in Dah-
lenburg verkaufen werden. Es braucht sich 
also keiner zu fürchten.

Und wer lieber selber bastelt sollte nicht 
vergessen, auch gleich eine wunderschö-
ne Laterne mit zu basteln. Die werden  am 
01.11. 24 zum Einsatz kommen. Dann star-
tet um 17:00 Uhr wieder der große Later-
nenumzug auf dem Parkplatz im Dorn. Dank 
einer großzügigen Spende der Volksbank 
gibt es Gutscheine für die Fahrgeschäfte auf 
dem Martinimarkt,  die von den Hexen an 
die Teilnehmer des Umzuges verteilt wer-
den. Also, Termine notieren und los geht es 
mit  der Bastelei.

Keine Hexerei



6  Nr. 125 | OKTOBER 2024

Fo
to

: C
. B

eu
te

ll

[ Claudia Beutell  ] Es ist bald wieder so-
weit, auf dem Hof Gerstenkorn in Ellringen 
findet in diesem Jahr wieder der kleine und 
liebevoll gestaltete Weihnachtsmarkt statt. 
Große und kleine Besucher können an die-
sem Wochenende viel erleben. 

Für die Kleinen gibt es in der Basteldiele 
einige Überraschungen, am Lagerfeuer kön-
nen sie ganz viel ausprobieren und es kann 
schon vorkommen, dass ein echter Feuer- 
spucker die Winternacht erhellt und so man-
cher glaubt, dass es am heißen Glühwein 
liegt.

Es gibt eine Besonderheit für alle Besu-
cher: Wie bringe ich selber einen Tannen-
baum zum Leuchten.

Für das leibliche Wohl der Großen ist 
gesorgt mit Glühwein, Punsch, Food Truck,  
Fischräucherbude und Schmalzgebäck so-
wie Waffeln und vielem zum Probieren, las-
sen Sie sich überraschen.

Dies ist die beste Gelegenheit, gemein-
sam in die gemütliche und weihnachtliche 
Zeit einzutauchen und um Handarbeiten, 
Dekorationen und Schmuck zu bestaunen. 

Damit keiner frieren muss, brennen urige 
Feuertonnen auf dem Hof und laden zum In-
nehalten und klönen ein. 

Samstag, 23.11.2024 von 15:00 bis 
20:00 Uhr und am Sonntag, 24.11. von 
14:00 bis 19:00 Uhr auf dem Hof Gersten-
korn, Ellringer Neetzetal 25, 21368 Dah-
lenburg. 

Bei Fragen melden Sie sich gerne unter 
ellevent@gmx.de oder Tel. 0175 3231519.

Weihnachtsmarkt Hof 
Gerstenkorn Ellringen

Weihnachtsmarkt
Hof Gerstenkorn

Ellringen

23. - 24.11.24

Weihnachtsmarkt
Hof Gerstenkorn

Ellringen

23. - 24.11.24
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[ Imke Grotelüschen ] 3. Oktober 2024: 
Die Bleckeder Kleinbahn pendelt zwischen 
Lüneburg und Bleckede im Kleinbahntakt. 
Abfahrten in Lüneburg sind um 9:48, 12:15 
und 16:05 Uhr, Abfahrten in Bleckede sind 
um 11:00, 14:50 und 17:17 Uhr.

Reservierung: Biosphaerium Elbtalaue: 
05852/951414, info@biosphaerium.de

Veranstalter: Arbeitsgemeinschaft Ver-
kehrsfreunde Lüneburg e.V.

 3. Oktober 2024: Der ehemalige Grenz-
turm und der Bunker in Neu Bleckede sind 
geöffnet.

Am Tag der deutschen Einheit sind der 
ehemalige Grenzturm und der daneben ge-
legene Bunker von 11:00 bis 16:00 Uhr für 
Besucherinnen und Besucher geöffnet, der 
Eintritt ist kostenfrei.

Die Stadt Bleckede war über 40 Jahre ge-
teilt: Die Ortsteile Neu Bleckede und Neu 
Wendischthun gehörten bis zur Wiederver-
einigung zur DDR. Die Ausstellung im Bun-
ker, im Grenzturm und draußen macht ein 
Stück Zeitgeschichte lebendig.

In der „Galerie der Geschichte“ im ehe-
maligen DDR-Beobachtungsbunker FB-3 tau-
chen Besucher in die regionale Geschichte 
von Teilung und Einheit ein.

Die Ausstellung im ehemaligen DDR-Be-
obachtungsturm BT-9 (4×4) speichert Erin-
nerungen von einheimischen Zeitzeugen, 
greift Spuren in der Landschaft auf und regt 
zur eigenen Auseinandersetzung mit Ge-
schichte, Gegenwart und Zukunft an.

Von der Kanzel des Grenzturms bieten 
sich einmalige Ausblicke auf die Elbe und 
die Landschaft des Biosphärenreservats Nie-
dersächsische Elbtalaue, auf die Stadt Ble-
ckede und die seit der Grenzöffnung 1989 
wieder verkehrende Fähre.

Veranstaltungen im Oktober in Bleckede

13. und 27.10.2024: Nachsaisonfahrten 
mit dem Ameisenbären.

Nach Saisonabschluss des Kleinbahntak-
tes bietet die Arbeitsgemeinschaft Verkehrs-
freunde Lüneburg e.V im September an 
zwei Sonntagen Fahrten nach Bleckede bis 
in den Hafen an. In Bleckede ist etwa eine 
Stunde Aufenthalt zur freien Verfügung.

Wir bitten möglichst auf die Mitnahme 
von Kinderwagen zu verzichten, da in dem 
kleinen Triebwagen nur wenige Abstellmög-
lichkeiten zur Verfügung stehen. Bitte beach-
ten Sie, dass der Ameisenbär über keine 
Toilette verfügt.

Bitte beachten Sie, dass nur Reservie-
rungen berücksichtigt werden können, die 
uns bis 18:00 Uhr des Vorabends erreichen. 
Natürlich ist auch jederzeit ein Zustieg ohne 
Reservierung möglich.

Veranstalter: Arbeitsgemeinschaft Ver-
kehrsfreunde Lüneburg e.V., Lüner Damm 
26, 21337 Lüneburg

25. Oktober 2024: Irish Folk mit Phil 
Kenny and Friends im Landgasthof Karze, 
Beginn 20:00 Uhr.

Veranstalter: Kultur- und Heimatkreis Ble-
ckede und Umgebung e. V. VVK Buchhand-
lung Hohmann, Bleckede.

Im September geht es an zwei Sonntagen mit dem 
Ameisenbär nach Bleckede

Service:

 Kanalkamera
 Klärgrubenumrüstung 

und -wartung
 Containerdienst 
 Bauschuttannahme
 Kies-, Sand- und Mutterboden-Lieferung
 Quarzsand für Reitböden
 Winterdienst

Ausführung von:

 Entrümpelungen
 Kanal- und Rohrreinigung
 Spülen von Verrieselungen und Drainagen
 Erdarbeiten
 Bagger- und Radladerarbeiten
 Abrissarbeiten 
 Asbestbeförderung

Hohe Eichen 1 · 21368 Boitze
Tel. 05851 203
Mobil 0171 3039198
info@metzger-lindner.de

 Radlader 40 km/h 
 Minibagger         
 6 t-Minibagger
 Rüttler 
 Gerüst 
 Buschschredder bis 19 cm Ø 

Vermietung von folgenden Geräten ab Dahlenburg:

 Abbruchhammer
 Erdbohrer und Stemmhammer 

für Minibagger u. 6 t-Bagger
 Schuttrutschen
 Bauzaunvermietung

 Buschschredder bis 19 cm Ø 
Saug- und Druckwagen zur Gruben- und Fettabscheider-Entleerung
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Autohaus Hartmut Hacker e.K.
Dannenberger Landstr. 9 · 21368 Dahlenburg · Tel. 05851 60180 · www.derfreundlichefordservice.de

Neuwagen

Jahreswagen

Werkstatt

Seit 37 Jahren
in Ihrer Nähe

[ Dorina Frantzheld ] Die Jubiläumsfeier 
des Tennisclubs Dahlenburg war ein voller 
Erfolg und zog am 3. August etwa 60 Gä-
ste an die schöne Tennisanlage im Dorn. 
Besonders erfreulich war, dass unter den 
Anwesenden sich vier Gründungsmitglieder 
waren: Anneliese Luhmann, Elke von Eber-
stein Bäslack sowie Hans-Jürgen und Irene 
Dittmann. Der 1. Vorsitzende Carsten Frant-
zheld begrüßte diese sehr herzlich, ebenso 
die Bürgermeisterin der Samtgemeinde, Uta 
Kraake, sowie Fleckenbürgermeisterin Chri-
stine Haut und den stellvertretenden Landrat 
Ingo Götz. Mike Dressel vom TNB, Spon-
soren, ehemalige und aktive Mitglieder wa-
ren ebenfalls dabei.

Frantzheld ließ die Geschichte des Ver-
eins Revue passieren. Der Tennisclub wurde 
1974 gegründet, maßgeblich durch die 
Initiative von Erich Schünemann und Eugen 
Luzniak. Nach dem Finden eines geeig-
neten Grundstücks begann der Bau, sodass 
die Tennisanlage 1975 mit erheblichem 
Eigenaufwand eingeweiht werden konnte. 
Im Laufe der Jahre gab es einen Mitglieder-
zuwachs, insbesondere in den 90ern. Der 
TCD hat sich kontinuierlich weiterentwickelt, 
mit dem Bau von zwei weiteren Plätzen, 
einem Sanitärtrakt, einem Kleinspielfeld, 
einem Ballfangzaun und dem Anschluss an 
eine Biogasanlage. All dies wurde in Eigen-
leistung durch die Mitglieder umgesetzt.

Im Rahmen der Feier wurde Gründungs-
mitglied Anneliese Luhmann zum Ehrenmit-
glied ernannt. Viktor Trautmann erhielt vom 
Kreissportbund die goldene Ehrennadel für 
sein Engagement. Die Redner aus der Poli-
tik lobten den hervorragenden Zustand der 
Tennisanlage und bezeichneten diese als 
eine der schönsten im Landkreis. Frantzheld 
bedankte sich abschließend bei allen, die  
über die Jahre zur Erhaltung und Entwick-
lung des Clubs beigetragen haben, insbe-

50 Jahre Tennis in Dahlenburg 

sondere bei den Sponsoren und aktiven 
Mitgliedern.

Ebenfalls galt sein Dank seinem Vorstand 
und allen helfenden Händen, die beim Or-
ganisieren des Festes mitgewirkt haben.

Der offizielle Teil endete 
mit einem Mittagsimbiss, bei 
dem viele alte Geschichten 
und Erlebnisse geteilt wur-
den. Am Nachmittag waren 
zusätzlich Tennisinteressier-
te und weitere Gäste will-
kommen. Die Kinder hatten 
viel Spaß in einer Hüpfburg 
und einem Planschbecken, 
während die Erwachsenen 
sich zum Tennisspielen und 
geselligen Beisammensein 
versammelten. Die Jubiläumsfeier fand mit 
einer Party ihren Ausklang.

Zwei Wochen später waren unsere Kleins-
ten die Hauptakteure. Fast 40 sportbegeis-
terte Kinder, zwischen drei und zwölf Jah-
ren, hatten beim Spiel- und Sportfest ihren 
Spaß. Nach einem ausdauernden Warm-
up, angeleitet durch Jugendwartin Nele 
Stüben, durchliefen die Kinder verschiedene 
Stationen, die auf Geschicklichkeit und Ball-
gefühl ausgelegt waren. Viele der kleinen 
Teilnehmer standen zum ersten Mal auf 
einem Tennisplatz und zeigten ihr Talent. 

Ein reichhaltiges Kuchenbuffet, Eis und tolle 
Preise rundeten den Tag ab.

Dank der tollen Organisation durch das 
Team um Nele Stüben war die letzte Veran-
staltung im Rahmen des Jubiläumsjahres ein 
rundum gelungenes Event.

Am letzten Augustwochenende stand 
der jährlich wiederkehrende Kampf um 
die vereinsinterne Meisterschale auf dem 
Turnierplan. Erfreulicherweise konnten alle  
Konkurrenzen besetzt werden. Eine beein-
druckende Leistung zeigten Ulrike Gronholz 
und Lars Pischke. Sie räumten sämtliche Titel 
ab. Gemeinsam im Mixed, sowie im Einzel 
und im Doppel. Ein großes Lob an alle Teil-
nehmenden für ihre sportlichen Leistungen!

Clubmeister 2024: Damen: Ulrike Gron-

holz; Herren: Lars Pischke; Damen Doppel: 
Ulrike Gronholz/Christine von Flottwell; 
Herren Doppel: Lars Pischke/Peter Hamann; 
Mixed: Ulrike Gronholz/Lars Pischke.

An dieser Stelle möchte sich der TCD 
nochmals für die zum Teil jahrelange Un-
terstützung der Energieversorgung Dahlen-
burg - Bleckede, der Volksbank Lüneburger 
Heide, dem Windpark Dahlenburg, der Fir-
men Bäslack, Grabenhorst und Hanse Bau 
Service, H. Jacobs Buendorf, der Apotheke 
am Markt und Golden Rock Capital bedan-
ken.

Der 2. Vorsitzende Florian Stüben, Gründungsmitglied 
Anneliese Luhmann und der 1. Vorsitzende Carsten 
Frantzheld 

Kinderfest-Warm up
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Wir suchen Verstärkung für unser Team:

Orthopädiemechaniker/ 
Kaufmann im Gesundheitswesen (m/w/d)
ab sofort in fl exibler Teilzeit, 25 Std. von Montag - Samstag.

 Wir sind ein junges, modernes Team im Sanitätshaus mit Apotheke in 
Bleckede und brauchen Ihre Unterstützung zur Betreuung unserer Kunden. 

Berufserfahrung und Interesse an regelmäßiger Fortbildung in den 
verschiedenen Bereichen werden vorausgesetzt.

Bei der Wohnungssuche können wir evtl. behilfl ich sein.

Breite Straße 2 · 21354 Bleckede · Tel. 05852 1274
www.sanitaetshaus-bleckede.de · neue@apotheke-bleckede.de

Mo/Di/Do/Fr: 08:00 - 13:00 u. 14:00 - 18:00 Uhr · Mi 08:00 - 13:00  Uhr · Sa: 08:00 - 13:00 Uhr

Inh. Michaela Stahl
Elbstraße 1 · 21354 Bleckede
    05852 / 4084912 
    www.stahlschnitt.com 
    stahlschnitt 
    www.stahlschnitt.com 
    stahlschnitt 

    05852 / 4084912 

Verstärkung gesucht!

als Vollzeit- oder Teilzeit-Kraft

Bewirb dich jetzt und 
werde Teil unseres 

Teams!
stahlschnitt.com/jobs
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[ Heidi Petermann ] Wer in einer klei-
nen oder großen Stadt weiß eigentlich am 
besten, was vor Ort dringend notwendig, 
nützlich und erfreulich oder einfach nur 
schön wäre? Die Antwort ist einfach: Die 
Einwohner, die Bürgerinnen und Bürger, 
die dort leben und arbeiten, ob sie nun 
zugezogen oder alteingesessen sind. Eine 
simple Einsicht, die eine neue Initiative auf-
gegriffen hat. Sie lädt dazu ein, die Zukunft 
Bleckedes mitzugestalten. 

Es soll etwas bewegt werden: Am Sonn-
tag, 3. November, geht es los, ab 11:00 
Uhr im Bleckeder Haus.  

Die neue Initiative heißt „Bunter Tisch 
Bleckede“, der Name steht für Vielfalt, 
Toleranz, Miteinander, für Zuversicht und 
Zusammenhalt. Das ist dem sechsköpfigen 
Vorbereitungs-Team wichtig. Es sind: Annet-
te Brandt-Menzel, Jutta Ossenkopp, Heidi 
Petermann, Holger Menzel, Dr. Ekkehard 
Nau, Jörg Sohst. Was die  sechs im ein-
zelnen bewegt hat? Jörg Sohst formuliert 
es so: „Die Stadt Bleckede bietet von ihrer 
Größe und Struktur her viele Möglichkeiten, 
sich persönlich einzubringen und sich für 
ihre Zukunft zu engagieren. Der Bunte Tisch 
macht es Einwohnerinnen und Einwohnern 
möglich, sich über Bleckede auszutau-
schen, sich zu selbstgewählten Themen zu-
sammenzufinden und sich gemeinsam für 
eine Sache einzusetzen.“

Beim Start am 3. November im Bleckeder 
Haus sieht das dann so aus: Zuerst wird 

Willkommen am „Bunten Tisch Bleckede“
gemeinsam gefrühstückt. Brötchen, Kaffee, 
Geschirr, Besteck, oder was man sonst 
noch für ein gutes Frühstück braucht, sind 
mitzubringen. Tische und Stühle sind vor-
handen. Im Schlosscafé kann das Frühstück 
auch vorbestellt werden (Telefon: 05852 
951414). 

Am „Bunten Tisch“ macht man sich  be-
kannt, tauscht sich aus, und nach dem Früh-
stück wird nachgefragt und diskutiert. Zum 
Beispiel: Was wünschen Sie sich für die 
Zukunft Bleckedes? Was könnte die Stadt 
bereichern? Wie könnte man bestehende 
Probleme lösen? Was vermissen Sie be-
sonders? Jeder am Tisch sollte seine Ideen 
einbringen? Denn mit diesen neuen, guten 
Ideen wollen wir weiter arbeiten, die Dinge 
vertiefen,  Probleme anpacken. 

Drei an einem der bunten Tische  haben 
eine ähnliche Idee? Auf einer Pinnwand 
sammeln sich Anregungen zur Stadtentwick-
lung oder dem Miteinander von Jung und 
Alt? Einer trägt eine umwerfende aber sehr 
ausgefallene Idee vor? Ist  sowas denn über-
haupt machbar?  Aber toll wäre es schon. 
So lebhaft und kreativ stellen wir uns diesen 
Sonntagmorgen vor. Jede Idee sollte ausge-
sprochen und aufgeschrieben werden, jede 

Anregung wird gesammelt.  Am Nebentisch 
formiert sich bereits eine kleine Arbeitsgrup-
pe. Das wäre doch ein gelungener Start.   
Annette Brandt-Menzel: „Am Bunten Tisch 
werden die Ideen miteinander geteilt, die 
die Entwicklung und Lebensqualität unserer 
Stadt nach vorne bringen. Verschiedene 
Generationen wirken mit, gestalten mit, 
Kreativität wird geweckt und gefördert“. 
Holger Menzel sieht „die demokratische Zi-
vilgesellschaft durch gemeinsame Aktionen 
gestärkt und auch ehrenamtliche Arbeit ge-
schätzt und aufgewertet. Ekkehard Nau will 
„als aufgeklärter Bürger die Gestaltung des 
Gemeinwesens nicht allein den gewählten 
Politikern und der Verwaltung überlassen, 
sondern sich einmischen und konstruktiv 
an der Entwicklung der Kommune arbei-
ten.“ Und Heidi Petermann befindet: „Vor 
allem in schwierigen Zeiten braucht es 
mutmachende Visionen und neue Zukunft-
sideen: Verrückte, pragmatische, bisher 
nie gedachte. Alles soll erst einmal auf 
den Bunten Tisch, dann schauen wir, was 
Gutes für Bleckede daraus entstehen kann.“   
Jutta Ossenkopp erinnert auch daran, „wie 
es damals vor zehn Jahren mit dem Bürger-
bus und dem Bürgerverein Bleckede begann. 
Auch damals hat sich eine ehrenamtliche Ini- 
tiativgruppe stark gemacht. Der Bürgerver-
ein Bleckede wurde eine Erfolgsgeschichte, 
der seinen (aktuell 400) Mitgliedern das 
tägliche Leben in Bleckede erleichtert.“  
Vier  Gründungsvereinsmitglieder von da-
mals sind auch heute wieder dabei. Sie 
haben bereits am „Bunten Tisch“ Platz ge-
nommen. 

Die Initiativ-Gruppe freut sich auf enga-
gierten Austausch. Wer die Vorbereitungen 
erleichtern und besser planbar machen 
möchte, meldet sich gern über unsere web-
site an: www.buntertisch-bleckede.de.
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Wo gibt‘s Zinsen?

Hier bei uns!
    Bis zu

4 %4 % p.a.*

vblh.de/zinsen*Abhängig von Laufzeit 
  und  Anlagebetrag, 
  Stand: 23.07.2024

[ Michel Büch ] Worin liegt das Hoffnungs-
volle beim Bienensterben? Die Antwort der 
Illustratorin Hanna Harms der Graphic 
Novel „Milch ohne Honig“ kommt prompt: 
„Menschen haben ganz unterschiedliche 
Möglichkeiten und wenn sie diese nutzen, 
dann macht mir das Hoffnung.“ Und in die-
sem Sinne hat das Kulturfestival „Fest im 
Nest“ wirklich Hoffnung gemacht.

Der Verein Hofleben in Dahlenburg-Lem-
grabe hat vom 23.-25. August in ehren-
amtlicher Arbeit ein einladendes, nach-
haltiges Festival auf die Beine gestellt 
– einschließlich liebevoll gestalteter Tre-
senecke (aus dem ehemaligen Tresen 
des Gasthofs Böwe, mit geschmierten 
Broten aus selbst angebauten Wald-
staudenroggen und einem alkohol- 
freien Cocktail als Verkaufsschlager), 
einem einladenden Infostand zu dem 
Aktivitäten des Vereins (Landwirtschaft, 
Tierzucht, generationsübergreifendes 
Wohnen, Kultur) und natürlich den sorg-
sam kuratierten, hochkarätigen und inno-
vativen Programmpunkten.

Die „Wandelbühne“ (Dumstorf) hat das 
Festival mit Vorstellungen und einem drei-
tägigen Workshop für Kinder geprägt, 
der in eine beeindruckende Zirkus-Show 
mündete. Paula Pannicke und Jesche Eg-
gert haben nicht nur ein echtes Zirkuszelt 
mitgebracht, sondern auch jede Menge 
künstlerische und pädagogische Erfah-
rung. An drei Tagen erarbeiteten sie und 
ihr Team mit 34 Kindern kurzerhand eine 
beeindruckende Zirkusshow: Luft- und Bo-
denakrobatik, Clownerie und Jonglage – 
keine Disziplin kam zu kurz, die Eltern und 
Bekannten konnten es kaum glauben und 

Möglichkeiten statt Klimaangst
die Kinder wurden ein ganzes Stück größer. 
Michel Bügebots, so Büch.

Die ch (Hofleben) freut sich: „Zirkus hat so 
eine starke, gemeinschaftsstiftende Energie. 
Es ist toll, so etwas hier auf dem Hof mit 
Menschen aus der Gemeinde zu erleben.“ 
Die große Begeisterung hält an: Man sei 
bereits im Gespräch über eine Verstetigung 
des AnVorstellung „Wissenschaft trifft Im-
prottheater“ war ein weiteres Highlight. Die 
Improtheater-Künstler Jana Knösel, Tobias 

Sailer und Christian Frerichs (Bremen) nah-
men einen wissenschaftlichen Vortrag von 
Dr. Kristin Ludewig 
(Universität Ham-
burg, Loki Schmidt 
Stiftung) über „El-
bauen im Klima-

wandel“ als Inspiration für ihre intelligente 
und urkomische, vollständig improvisierte 
Show. Auf Basis von Notizen des Publikums 
entstand ein Abend mit unterhaltsamem Aus-
tausch über Gradienten, Niederschlag in 
Hamburg, Feuchtezeiger und Biodiversität. 
Kaum jemand hatte zu Beginn des Abends 
gedacht, dass Wissenschaft so unterhaltsam 
aufbereitet und das Thema Nachhaltigkeit 
so positiv und gemeinsam kreativ behandelt 
werden könnte.

Nach einem lauschigen Abend unterm 
Sternenhimmel mit musikalischer Unter-
malung von Minze (Berlin, Hamburg) 
ging es Sonntag früh mit Gummistiefeln 
oder nassen Füßen über die Wilde Wiese 
des Vereins Hofleben weiter. Auch hier 
konnten Kinder als auch Erwachsene 
Biodiversität hautnah erleben. Biologe 
Rasmus Revermann (Hofleben) lenkte die 
aufmerksamen Blicke, zeigte Zusammen-
hänge auf, hatte Spezialmissionen für 
Kinder dabei und verbreitete Freude und 
Wissen über die Natur. Diese Freude hielt 
bis in den späten Nachmittag an, auch 
wenn der Anlass vom „Fest im Nest“, sich 
über den Klimawandel auszutauschen, 
durchaus ein ernstes Anliegen bleibt.

Der Verein Hofleben bedankt sich bei 
dem Dorf Lemgrabe, der Freiwilligen Feu-
erwehr Lemgrabe, dem Lüneburgischen 
Landschafsverband, dem Landesverband 

Soziokultur Nds. sowie den beteiligten 
Künstlern und Kindern.

An drei Tagen erarbeiteten 34 Kinder auf der „Wandelbühne“ 
eine beeindruckende Show
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Fahrer-/in  
für die Tochter gesucht! 
Fahrten vom Internat Marienau, Dahlem zum  
Reithof nach Uelzen oder Handorf und wieder 
zurück (2-3 mal pro Woche)! 

Bei Interesse bitte melden: schrickgmbh@t-online.de
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[ Anke Borchhardt ] Bleckede 
räumt auf! Leere Flaschen, alte 
Kaffeebecher, Glasscherben und 
Zigarettenkippen - die Stadt Ble-

ckede organisiert auch in diesem Herbst 
wieder unter dem Motto „Gemeinsam für 
eine saubere Stadt“ eine Müllsammelaktion. 
Am Samstag, 5. Oktober 2024, sind alle 
Bürgerinnen und Bürger herzlich eingela-
den, von 10:00 bis 13:00 Uhr die bereitge-
stellten Greifzangen einzusetzen. Los geht 
es - aufgeteilt in Gruppen - von allen Treff-
punkten um 10:00 Uhr, wie zum Beispiel 
vom Bauhof der Stadt Bleckede und vom 
Marktplatz in Barskamp. Gegen 13:00 Uhr 
endet der Aktionstag für alle Sammler mit 
einer Stärkung in Form einer Bratwurst und 
Getränken wieder auf dem Bauhof.

Treffpunkte und Sammelgebiete finden In-
teressierte auf der Startseite der Homepage 
der Stadt Bleckede unter www.bleckede.de

Wer hat, bringt gerne Müllzange und 
Handschuhe mit, die Stadt Bleckede stellt 
aber auch Material zu Verfügung. Die Stadt 
freut sich auf viele Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer und auf eine saubere Stadt!

Bleckede räumt auf!

Fundstücke bei der Sammelaktion in 2023

AUTO UND TECHNIK DAHLEM      TEL: 0 58 51 - 97 97 36

Kfz-Meisterwerkstatt
Nutzfahrzeuge / PKW

Dekra Stützpunkt
Baumaschinen und Geräte

Abgasuntersuchung

[ Adi Brachmann ] Die fünf Bürgermeiste-
rinnen und Bürgermeister der Samtgemein-
de Dahlenburg treffen sich einmal im Monat 
zur Bürgermeisterrunde im Dahlenburger 
Rathaus. Samtgemeindebürgermeisterin Uta 
Kraake: „Es gibt einen Austausch der Glied-
gemeinden Boitze, Dahlenburg, Dahlem, To-
sterglope und Nahrendorf über Themen, die 
anstehen.“ Die Bürgermeisterrunde ist kein 
Beschlussorgan, sondern dient dem gemein-
samen Austausch. „Neugewählte haben 
hier ein Forum, wo vertraulich Fragen disku-
tiert werden können, nach dem Motto, wie 
macht ihr das bei euch,“ beschreibt Richard 
Wiese, Bürgermeister aus Boitze die Tref-
fen. Till Luschert, Ratsmitglied und stellver-
tretender Gemeindedirektor aus Tosterglope 
ergänzt: „Aus unserer Gemeinde ist leider 
niemand in den Samtgemeinderat gewählt 

 Bürgermeister tauschen sich aus

worden. Durch diese Treffen bekommen wir 
einen guten Einblick in das Geschehen der 
Samtgemeinde.“ „So weiß man, was in an-
deren Gemeinden geschieht“, ergänzt Elke 
Allers, Bürgermeisterin aus Dahlem. „Wir 
können hier Informationen austauschen, 
bevor es in der Zeitung steht“, sagt  Nah-
rendorfs Bürgermeister Uwe Meyer. Jeder 
kann sich einbringen und Themen auf die 
Tagesordnung setzen. Hier wird das Bür-
gerinteresse unter den Kommunalpolitikern 
groß geschrieben. „Im Landkreis gibt es 
einen ähnlichen Austausch unter den Samt-
gemeindebürgermeistern, gemeinsam mit 
dem Landrat“, beschließt Uta Kraake das 
Gespräch mit dem Elbe-Göhrde Magazin: 
„So muss nicht jedes Rad neu erfunden wer-
den und der Bürgerwille erhält eine breite 
Unterstützung.“

V.l.: Susanne Kollmann-Schlawinsky (stv. Bürgermeisterin Gemeinde Boitze), Richard Wiese (Bürgermeister Gemein-
de Boitze), Uta Kraake (Bürgermeisterin Samtgemeinde Dahlenburg und Gemeindedirektorin Flecken Dahlenburg), 
Christine Haut (Bürgermeisterin Flecken Dahlenburg), Elke Allers (Bürgermeisterin Gemeinde Dahlem), Till Luschert 
(Ratsmitglied und stv. Gemeindedirektor Gemeinde Tosterglope), Jan Hendrik Wellnitz (Bürgermeister Gemeinde 
Tosterglope), Uwe Meyer (Bürgermeister Gemeinde Nahrendorf)
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Bahnhofstr. 19 · 21368 Dahlenburg
Tel. 05851 977 977-0 · Fax 05851 977 977-29

info@einhaeuser-steuerberater.de · www.einhaeuser-steuerberater.de

Dipl. Kauffrau Sonja Einhäuser · Steuerberaterin

Steuerberatung für Unternehmer, 
Freiberufler, Land- und Forstwirte und 
Privatpersonen
Finanz- und Lohnbuchhaltung mit dem 
DATEV-System
Betriebswirtschaftliche Beratung

Existenzgründungsberatung mit 
Begleitung zu Behörden und Banken 
Erstellung von Steuererklärungen und 
Jahresabschlüssen
Schenkungs- und 
Erbschaftsteuergestaltung

Tankstelle Kevin Lenz GmbH
Lüneburger Landstr. 6 · 21368 Dahlenburg
Telefon 05851 60116 · Fax 60115

Öffnungszeiten:  
Mo. - Fr. 6:00 - 20:00 Uhr 
Sa. 8:00 - 20:00 Uhr 
So. 8:00 - 20:00 Uhr

· Fahrräder · Reparaturen 
· Ersatzteile
· Tankstellen-Shop

Tankstelle und  
Fahrradservice in Dahlenburg

[  Anneli Lütgens ] Langsam 
macht sich herbstliche Stimmung 
breit,  die Tage werden  kürzer, 
die Temperaturen sinken. Das ist 

jedoch kein Grund zum Trübsal blasen - im 
Gegenteil! Im Herbst gibt es doch nichts 
Schöneres, als mit einem guten Buch in eine 
andere Welt einzutauchen. In der SG-Büche-
rei wurden in diesem Jahr schon über 70 
neue Bücher gekauft und zusätzlich haben 
wir für den Bereich Unterhaltungsliteratur 
einige gut erhaltene Spenden einsortiert. Im 
Herbst werden noch neue gute Bücher da-
zukommen. Eine unserer Buchempfehlungen 
für den Herbst ist:

„Möchte die Witwe angesprochen wer-
den, platziert sie auf dem Grab die Gieß-
kanne mit dem Ausguss nach vorne“ von 
Saša Stanišic  Welch ein  besonderer Titel 
für ein Buch! Man kann sich vieles oder 
auch gar nichts darunter vorstellen. Dieses 
Buch besteht aus 12 Kurzgeschichten, die 
in ihrer Gesamtheit allerdings einem Ro-
man ähnlich sind. Die Erzählungen im Buch 
sollten, so vom Autor empfohlen, der Reihe 
nach gelesen werden. Sie erschließen sich 
spät auf witzig intelligente Art und Weise. 
Es sind Geschichten von Menschen, aus al-
len Ecken der Gesellschaft. So wird zum Bei-
spiel  über einen Vater erzählt, der es nicht 
ertragen kann, dass sein Sohn ihn immer 
im Memory besiegt und welche Versuche er 
anstellt, um auch einmal zu gewinnen. Oder 
eine Geschichte über den Autor, der zum 
erstem Mal nach Helgoland kommt und dort 
damit konfrontiert wird, er sei schon mal da 
gewesen. Auch Dilek kommt zu Wort, die in 
ihrer Kindheit nach Deutschland kam und ei-
ner egozentrischen Frau die Wohnung putzt 
und dabei an ihre Kindheit in der Türkei 
zurück denkt.  Die Geschichten, in einer 
äußerst kreativen Sprache erzählt, hängen 
wie ein Netz zusammen, bauen teilweise 
aufeinander auf und laufen schließlich auf 
einen gemeinsamen Punkt zu. Um das, was 

Neues aus der Samtgemeinde-Bücherei 
ist und das, was hätte sein können, darum 
geht es in dem Buch von Saša Stanišic, um 
die Sehnsucht nach ungelebten Leben und 
die Frage, was man möglicherweise ver-
passt hat.      

Des Weiteren haben wir viele Bücher neu 
angeschafft und stellen hier eine Auswahl 
der Autoren vor: Achleitner, Hubert: Flüch-
tig; Adler/Olsen: Natriumchlorid + Verra-
ten; Anour, Rene: Tödlicher Duft; Autissier, 
Isabelle: Aqua alta; Boyd, William: Brazza-
ville Beach; Capus, Alex: Das kleine Haus 
am Sonnenhang; Cremer, Hendrik: Je län-
ger wir schweigen, desto mehr Mut werden 
wir brauchen; Cross, Ethan: Im Labyrinth der 
Rache; Erpenbeck, Jenny: Kairos;  Everett, 
Percival: James; Garth, Nix: Die magischen 
Buchhändler von London/Die geheime Kar-
te; Golman, David: Legenden des Krieges, 
Das blutige Schwert; Guillou, Jan: Der Sohn 
+ Die Schwestern + Schicksalsjahre; Gutie-
rez, Monica: Der fabelhafte Buchladen des 
Mr. Livingstone; Helfer, Monika: Die Baga-
ge; Ibrahim, Maiya, Gewürzstraße; Illies 
Florian: Im Zauber der Stille; Kehlmann, Da-
niel: Lichtspiel; Kreller, Susan: Salzruh; Leo, 
Maxim: Wir werden jung sein. 

Für unsere jüngsten Leser und Bilderbuch-
schauer empfehlen wir folgende Bücher: 
Bright/Field: Der Löwe in dir; Butschkow: 
Bitte nicht öffnen; Johansson, G.: Willy Wer-
kel und der Zeppelin Brummelhummel; Müh-
le, Jörg: Morgen bestimme ich!; Ottenschlä-
ger, Madlen: Metti Meerschwein und  Metti 
Meerschwein und das große Abenteuer; 
Rakers, Judith: Judiths kleine Farm; Roskifte, 
Kristin: Alle reisen --- Spengler, Constanze: 
Seepferdchen sind ausverkauft; Steffens-
meier, Alexander: Komm mit auf Lieselottes 
Bauernhof!

Öffnungszeiten der SG-Bücherei: Diens-
tag von 14:00 -17:00 Uhr und Donnerstag 
14:30-17:30 Uhr. 

Telefon während der Öffnungszeiten: 
05851 9449705.

[ Markus Dauber ] Zusammen mit dem 
Kaufhaus Fundus und den „Hexen“ ruft der 
ehemalige Vorsitzende der Turmfreunde 
Dahlenburg, Markus Dauber, zur Teilnahme 
am Flohmarkt am Wasserturm Dahlenburg 
auf.

Der Markt findet am Samstag, den 
19.10., von 11:00 bis 17:00 Uhr rund 
um den Wasserturm, an der Straße am Für-
stenwall und auf dem Parkplatz hinter dem 
Fundus statt. Das Kaufhaus hat geöffnet. 
Verkauft werden kann Gebrauchtware wie 
Bekleidung, Haushaltssachen oder Bücher, 
allerdings keine Neuware.

Es wird keine Standgebühr erhoben.
Die Besucher werden gebeten, die Park-

plätze an der Grundschule und  hinter der 
Sparkasse zu nutzen.

Um Anmeldung wird gebeten bei Markus 
Dauber, Mobil 0160 8105290.

Flohmarkt am 
Wasserturm

[ Silke Baumgarten ] Jazz vom Feinsten 
wird am 27. Oktober in der Hofküche in 
Lemgrabe serviert: mit „Q4“ gibt es Saxo-
phon satt - in viele Variationen. 

Die vier Musiker Fiete Felsch, Nigel Hit-
chcock, Björn Berger und Tini Thomsen  
standen schon in unterschiedlichsten For-
mationen auf internationalen Bühnen und 
gehören zu den ganz Großen auf ihrem 
Instrument. Nun kommen sie nach Dahlen-
burg, Ortsteil Lemgrabe, in die Hofküche 
des Vereins Hofleben. 

Dieser Verein schafft es immer wieder im 
Rahmen seiner Kaffee&Kuchen-Konzerte 
echte musikalische Leckerbissen zu präsen-
tieren. 

Musikalischer Lecker-
bissen in Lemgrabe
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      Zimmerarbeiten

            Dacheindeckungen

                Holzrahmenbau

                    Innenausbau

                        Dämmarbeiten nach GEG

                            Dachklempnerei

                                 Holzhandel

Zimmerei & Dachdeckerei
Breetzer Weg 3
21401 Thomasburg

Tel. 05859 212
Fax 05859 536

www.schild-holzbau.de

                            Dachklempnerei

                                 Holzhandel

WWebersebers FAHRRADSHOP FAHRRADSHOP Breite Straße 6Breite Straße 6
21354 Bleckede 21354 Bleckede 
Tel. 05852 1272Tel. 05852 1272

Büchener Weg 4Büchener Weg 4
21481 Lauenburg21481 Lauenburg
Tel. 04153 5984000Tel. 04153 5984000

Velo de Ville – konfi gurieren Sie sich Ihr Traumrad
Leasing-Partner aller AnbieterLeasing-Partner aller Anbieter 
Velo de Ville – konfi gurieren Sie sich Ihr TraumradVelo de Ville – konfi gurieren Sie sich Ihr Traumrad

FACHGESCHÄFT SEIT 1930

[ Petra Rohrschneider ] Drei 
Wochen in den Sommerferien 
besuchten 45 Kinder der Blecke-
der Grundschulen von 7:30 bis 

17 Uhr die Ganztags- Schulbetreuung der 
Stadt Bleckede. Bis zum Frühstück um 9 Uhr 
kamen sie bei uns im Elbtalhaus an. 

In unseren Räumen im Elbtalhaus spielten, 
bastelten, bauten und malten die Kinder, es 
entstanden Höhlen, sie redeten miteinander 
und entspannten sich. Wichtig war uns da-
bei, dass sie ihre Spielräume frei wählen 
konnten, um sich ihren Interessen entspre-
chend zu beschäftigen oder auch mal nichts 
zu tun und sich vom Schulalltag zu erholen.

Dank der Förderung von der Umweltlotte-
rie BINGO und vom Bürgerverein Bleckede, 
konnte für die Ferien ein „Naturprojekt“ für 
die Kinder finanziert werden. Es wurden von 
den Fördermitteln Materialien angeschafft 
und die Naturpädagogin Frau Heuser en-
gagiert. Das Naturprojekt planten die Na-
turpädagogin und die Mitarbeiterinnen der 
nachschulischen Betreuung zur Vorbereitung 
inhaltlich, fachlich und logistisch, so dass 
alles reibungslos laufen konnte. Mit den 
Ferienkindern waren drei Mitarbeiterinnen 
und Frau Heuser insgesamt an fünf Tagen 
im Wald, auf der Wiese und an der Elbe. 
Dort wurde entdeckt, geforscht und sich mit 
Dingen aus der Natur beschäftigt, wahr-
genommen und spielerisch die Natur ken-
nen- und schätzen gelernt. Dort kam auch 
die in den Ferien so wichtige Entspannung 
nicht zu kurz. Neben den Angeboten von 
Frau Heuser, u. a. mit Pressen von Blüten, 
Schnitzen, Forschen mit Becherlupen, Bau-
en von kleinen Zwergengärten, Kletterauf-
bauten und vielem mehr, konnten die Kinder 
selbstständig mit Naturmaterialien spielen, 
bauen, basteln und auch herumtoben. All 
das, das „Sein“, draußen in der Natur, ihr 
„begreifen“ im wahrsten Sinne des Wortes 

Sommerferienbetreuung der Bleckeder 
Grundschulen 

machte ihnen so richtig Spaß und förderte 
den Zusammenhalt, das soziale Miteinan-
der und sorgte damit nachhaltig für eine 
gute Stimmung in der Ferienbetreuung.

Beim Bürgerverein Bleckede und bei BIN-
GO bedanken wir uns für die großzügige 
Unterstützung, ohne die dieses tolle, für 
die Kinder so wichtige und spannende Pro-
jekt nicht hätte ermöglicht werden können! 
Weitere zwei Tage sind für die kommenden 
Herbstferien bereits in Planung.

Auch einen schönen Ausflug in das Mu-
seum Lüneburg zur Sonderausstellung über 
Saurier erlebten die Schüler. Mit dem Bus 
des ÖPNV starteten wir am Bahnhof in Ble-
ckede. Für das Museum hatten wir eine mu-
seumspädagogische Führung organisiert. 
Auch dabei war wieder vieles zu entdecken 
und Neues zu erfahren. Anschließend gab 
es in der Stadt als kleines Highlight noch 
ein Eis, bevor es mit dem Bus wieder zu-
rück nach Bleckede ging. Weitere schöne 
Angebote fanden in den Räumen der Nach-
schulischen Betreuung im Elbtalhaus und auf 
dem Schulhof statt: Unter anderem selbst 
gemachte Riesenseifenblasen, Wasser und 
Matsch, Malen mit Fingerfarben, ein Thea-
terprojekt mit Vorführung und Vieles mehr. 
Wir freuen uns auch, dass bei den Kindern 
die Töpferwerkstatt so gut angekommen ist, 
die Frau Jünemann aus Bleckede ehrenamt-
lich in freundlicher Unterstützung anbot.

Im Rückblick war für jedes Kind in der Fe-
rienbetreuung wieder etwas Schönes dabei, 
den vielen unterschiedlichen Interessen und 
Bedürfnissen entsprechend. Im Schaufenster 
des ehemaligen Geschäftes Lohmann in der 
Breiten Straße sind Bilder und Gebasteltes 
aus der Ferienbetreuung ausgestellt. So ma-
chen Ferien noch mehr Spaß!

Infos über die Nachschulische Betreu-
ung sind auf www.bleckede.de/nachschu-
lische-betreuung zu finden.
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[ up ] Der Winterzauber im November hat 
sich zu einer beliebten und attraktiven Ver-
anstaltung in Dahlenburg entwickelt, so dass 
das Organisationsteam auch in diesem Jahr 
Groß und Klein zum 3. Winterzauber nach 
Dahlenburg einlädt.

Wie immer auf dem Gelände der EVDB 
AG in der Lüneburger Straße 21, wird die 
Weihnachtszeit am 23. November in der 
Zeit von 14:30 - 20:30 Uhr eingeläutet. 

Jennifer Schmitz-Formann vom Klubrestau-
rant im Dorn wird die Gaumen der Dahlen-
burger verwöhnen u. a. mit Fleisch der Beck-
linger Hochlandrinder von Familie Brusche. 
Leckere Crêpes, angeboten von der Over-
schule am Dorn, versprechen süßen Genuss. 
Wer klassisch Kaffee und Kuchen bevorzugt, 
ist bei der Feuerwehr richtig. Für jeden ist 
etwas dabei.

 Kreative Aussteller und Händler stimmen 
die Gäste auf die besinnliche Vorweih-
nachtszeit ein, vielleicht entdecken Sie be-
reits die ersten Weihnachtsgeschenke.

Die Kinder dürfen ihre Runden auf dem 
Kinderkarussell drehen. Die AWO hat dazu 
ein tolles Kinderprogramm vorbereitet. Auch 
in diesem Jahr hält die Energieversorgung 
Dahlenburg-Bleckede AG eine Überra-
schung bereit.

Winterzauber im 
November

Der Winterzauber ist eine beliebte Veranstaltung in der 
Vorweihnachtszeit
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Schwein gehabt!

Qualität, die man schmeckt! 
Wurst und Fleischprodukte von  
unseren Schweinen & vieles mehr 

Der Hofladen in Ventschau
Hauptstraße 35 · 21371 Ventschau 
Tel. 05853 312 · krueger.ventschau@web.de

Geöffnet: Auf gut Glück oder freitags 14:30 - 17:30 Uhr 
 E-Bike-Ladestation    Kunden-WC

ß

Fo
to

: S
. D

ic
k

[ Stephan Dick  ] Seit dem 25. August hat 
die Kirchengemeinde Dahlenburg-Nahren-
dorf eine „neue“ Pastorin. Ein unbekanntes 
Gesicht ist Pastorin Sandra Golenia in 
der Samtgemeinde Dahlenburg allerdings 
schon lange nicht mehr, denn sie hat ihren 
dreijährigen Vorbereitungsdienst in unserer 
Kirchengemeinde Dahlenburg-Nahrendorf 
erfolgreich absolviert und sich dazu ent-
schieden, in unserer Kirchengemeinde zu 
bleiben. Beim Gottesdienst zur Amtseinfüh-
rung hatte es sich die Feuerwehr der Samt-
gemeinde Dahlenburg nicht nehmen lassen, 
mit einer kleinen Abordnung der Amts-
einführung beizuwohnen. In einem sehr 
kurzweiligen, aber auch emotionalen Got-
tesdienst wurde allen Teilnehmenden sehr 
schnell klar, dass Sandra Golenia sich nach 
ihrem Vorbereitungsdienst ganz bewusst für 

„Feuerwehrpastorin“ ins Amt eingeführt

den Verbleib in ihrer Gemeinde entschieden 
hat. So hat sie mit der Samtgemeinde Dah-
lenburg nicht nur ihre berufliche Heimat, 
sondern auch ein neues Zuhause gefunden. 
Und damit es für Sie als Pastorin und Dorf-
bewohnerin richtig rund läuft, hat sie sich 
vor wenigen Wochen dazu entschlossen, 
als Mitglied der Einsatzabteilung der Feuer-
wehr Harmstorf-Köstorf den Menschen in un-
serer Gemeinde nicht „nur“ seelsorgerisch, 
sondern auch eh-
renamtlich in der 
Feuerwehr zu die-
nen. Wir wünschen 
Sandra für ihre be-
rufliche, familiäre 
und ehrenamtliche 
Zukunft alles er-
denklich Gute!

V.l.: GBM Marc Bergmann, OBM FF Nahrendorf-Oldendorf Stephen Harms, Pastorin Sandra Golonia, stv. OBM FF 
Nahrendorf-Oldendorf Hendrik Gutzeit, OBM FF Harmstorf-Köstorf Christian Hüppe, Cara Hüppe FF Harmstorf-Kö-
storf, stv. OBM FF Harmstorf-Köstorf Reiner Keul, stv. KBM Stephan Dick, Michael Selle FF Nahrendorf-Oldendorf

[ Markus Dauber ] Trotz einiger Wetter-
kapriolen konnte der Museumsverein Dah-
lenburg zu seinem alljährlichen Sommerfest 
wieder zahlreiche Besucher begrüßen.

Bei selbstgebackenem Kuchen trotzten 
die Gäste dem zunächst nassen Wetter im 
Museum und genossen die historische Atmo-
sphäre zwischen Göhrdeschlacht-Diorama 
und Schusterwerkstatt.

Die Oldiemusik der Band „Route 66“ 
lockte schließlich wieder alle vor das Mu-
seum auf das weitläufige  Gelände, wo sich 
bei Bratwurst und Kartoffelsalat gute Stim-
mung verbreitete.  

„Ein tolles Fest, was hier auf die Beine 
gestellt wurde“, lautete dann auch das Fa-
zit vom ehemaligen Dahlenburger Herbert 
Schuer, der eigens aus Hamburg angereist 
war.

Das Museumsfest findet einmal im Jahr 
rund um das  historische Datum des Na-
mensgebers St. Laurentius statt, dessen Fest 
am 10. August in der nach ihm geweihten 
Kapelle, dem heutigen Heimatmuseum, ge-
feiert wird. 

Gut besuchtes 
Museumsfest in 

Dahlenburg
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[ Anke Borchhardt ] Seit Mit-
te August gibt es in Barskamp 
einen „Kindergarten auf Zeit“. 
Mit diesem decken die Stadt 

Bleckede und der Träger des Kindergar-
tens „Stoppelhopser“ in Barskamp - der TuS 
Barskamp - kurzfristig den aktuellen Bedarf 
an zusätzlichen Betreuungsplätzen ab, bis 
der Kindergarten Stoppelhopser endlich wie 
geplant erweitert werden kann.

Die Kita auf Zeit mit dem Namen „Kinder-
garten Feldmäuse“ wurde in der Grundschu-
le Barskamp eingerichtet. Hier haben die 
bis zu 14 Kinder neben einem kindgerecht 
ausgestatteten Gruppenraum und einem 
eingefriedeten Außenspielbereich auf dem 
Schulhof auch einen eigenen Garderoben-
bereich im Eingangsbereich der Grundschu-
le. 

Betreut werden die Kinder in den näch-
sten Monaten von Montag bis Freitag von 
8:00 bis 12:00 Uhr.

Die Kinder aus dieser Übergangs-Kita 
werden in die neuen Räumlichkeiten des 
Kindergartens Stoppelhopsers ziehen, wenn 
diese im Gemeindehaus fertig gestellt sind. 
Die Umbauplanungen des TuS Barskamp 
dazu laufen auf Hochtouren und können 
sofort nach Erhalt der Baugenehmigung ge-
startet werden.

Übergangs-Kita in 
Barskamp

[ Annegret Frech ] Wie in vie-
len anderen Orten auch, sind in 
Dahlenburg Altkleider-Container 
aufgestellt. Im Bereich „Im Dorn“ 

sind sechs Container der DLRG aufgestellt 
und werden auch regelmäßig entleert.

Leider muss von Seiten der Samtgemein-
de Dahlenburg und auch von vielen Bürge-
rinnen und Bürgern festgestellt werden, dass 
der Platz rund um diese Container oft wie 
ein „Schlachtfeld“ aussieht. Die gut gemein-
ten Spenden werden von Unbekannten aus 
den Behältern herausgezogen, durchsucht 
und einfach liegen gelassen, anstatt sie wie-
der in die Container zu entsorgen.

Die Mitarbeiter des Bauhofs der Samt-

Altkleider-Container in Dahlenburg

gemeinde Dahlenburg müssen fast täglich 
die Fläche aufräumen und säubern. Diese 
Arbeiten sind unnötig und nehmen viel Zeit 
in Anspruch, welche die Mitarbeiter sicher 
sinnvoller nutzen könnten. 

Diese Fläche ist eine von vielen, die durch 
die Bauhofmitarbeiter in Ordnung gehalten 
werden müssen. Wenn jeder Mitbürger nur 
ein wenig über den „Tellerrand“ schauen 
würde und sich nicht nur auf die öffentliche 
Hand verlässt, sondern auch mal selber die 
Harke, den Besen oder den Rasenmäher in 
die Hand nehmen würde, wären viele, viele 
Kleinigkeiten und Ecken in Ordnung und alle 
könnten sich an einem noch schöneren Orts-
bild erfreuen.

Die Situation an vielen Alkleidercontainern ist oft unzumutbar, das muss nicht sein!
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[ Adi Brachmann ] In diesem Jahr fand 
das Sommerfest der SPD Dahlenburg am 
hiesigen Museum statt. Zu Beginn des Festes 
versammelten sich die Teilnehmer um das 
Plakat: „Unsere Demokratie tritt man nicht 
mit Füßen“. Franz-Josef Kamp, der örtliche 
SPD-Vorsitzende: „Mit unserer Politik wollen 
wir eine lebenswerte Zukunft schaffen und 
in einer Gesellschaft mit Respekt leben.“ Es 
wurde aber nicht nur politisiert. Gespräche 
über dies und das sowie das tägliche Leben 

Sommerfest der SPD Dahlenburg
waren der Mittelpunkt. 

Samtgemeindebürgermeisterin Uta Kraa-
ke war auch gekommen. So hatten die 
Gäste die Gelegenheit, mit ihr über viele 
Themen reden zu können. Das wechselhafte 
Wetter hatte keinen negativen Einfluss auf 
die durchweg gute Stimmung. Das Museum 
hat eben ein schönes Ambiente und wurde 
von Daniel Reichle, dem Vorsitzenden des 
Museumsvereins, bestens für das Fest herge-
richtet.
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Mittwochs haben wir

bis 20 Uhr geöffnet!

[ Kristin Bartels  ] Unter dem Motto „60 
Jahre SC Ellringen - ein Verein stellt sich 
vor“ gab es am Nachmittag des 25. Au-
gust ein buntes Mitmachprogramm für Je-
dermann. Begrüßt wurden alle vom 1. Vor-
sitzenden Renee Kraake bei strahlendem 
Sonnenschein. Gleich danach konnten die 
aufgebauten Stationen ausprobiert wer-
den. Draußen gab es  für die Kleinsten 
einen umfangreichen Laufrad-Parcour, im 
Sportraum durften zielgenau Dosen am 
Tischtennis-Tisch abgeschossen werden und 
gleich daneben bereiteten sich potentielle 
Biathlon-Starter mit dem Lichtpunktgewehr 
auf den bevorstehenden Wettkampf am 28. 
September vor.

Um 15:00 Uhr startete die erste große 
Gruppe mit ihren Rädern Richtung Wald, 
um unter Anleitung von Mark Tillmann die 
neue Flow-Trail-Strecke zu testen. Ein völlig 
begeisterter Trupp kehrte nach ca. 90 Minu-
ten zurück. 

Zeitgleich fand eine Qi-Gong-Probestun-
de mit Corinna Weißleder für Jedermann 
statt und begeisterte auch viele, die bislang 
noch nicht dabei waren.

Um 17:00 Uhr wurde die Fahrradstrecke 
von einer weiteren Gruppe getestet und auf 
dem Schulhof gab es eine Yoga-Stunde mit 
Donata von Griesheim. Auch hier begeis-
terten sich nicht nur neue Teilnehmer, auch 
Kinder folgten den Übungen durchaus mit 
Respekt.

Natürlich kamen an diesem Nachmittag 
die Gespräche bei Kaffee und Kuchen bzw. 
Bier und Bratwurst nicht zu kurz.

Ab Oktober finden wieder regelmäßig 
die Senioren-Sportgruppe und im Anschluss 
„Mach mit -  bleib fit“ mit Sandra Will statt.

Der Verein bietet somit für alle Alters-
gruppen ein tolles Angebot, das bestätigten 
auch die zahlreichen Neueintritte und die 
fröhlichen Gesichter an diesem Tag.

Gelungene 60-Jahr- 
Feier des SC Ellringen

[  Emely Grigo ] Mit einem gemeinsamen 
Angebot auf dem Dahlenburger Spielplatz 
im Moorweg brachten die AWOSOZIALe 
und das Jugendzentrum Dahlenburg mit über 
20 Kindern und vielen Eltern und Erziehungs-
berechtigten den Spielplatz auf Vordermann. 
Ziel dieser Aktion war es, den Spielplatz 
weiter zu beleben und attraktiv zu halten,  
gleichzeitig aber auch Verantwortung für 
den Erhalt zu fördern.

 Insgesamt 1,5 Tonnen Sand wurden von 
der Samtgemeinde dafür zur Verfügung ge-
stellt. Dieser wurde von den 40 fleißigen 
Helferinnen und Helfern auf dem Spielplatz 
in den sogenannten Fallgruben unter der 
Schaukel etc. verteilt. Fünf neue Heidelbeer-
büsche haben auf dem Spielplatz ein neues 
Zuhause gefunden. Diese und die dafür be-
nötigte Erde wurden von der Firma Dahlen-

„Pimp your Spielplatz“
burger Anlagen- und Maschinenbau GmbH 
gesponsert, vielen Dank dafür! Damit die 
Heidelbeerbüsche gut wachsen können, 
wurden dafür Patenschaften geschlossen, 
die offiziell mit einer Urkunde überreicht 
wurden. Es wurde Sand geschippt, Unkraut 
gezogen, aufgeräumt und viel gelacht. Die 
vielen Helferinnen und Helfer haben in un-
sere „Wünschedose“ ihre Wünsche für den 
Spielplatz aufgeschrieben. Besonders häufig 
wurden folgende Wünsche geäußert: Tram-
polin, Sonnensegel/Überdachung über der 
Sandkiste, Fußballtore und das Spielplatzfest 
wieder aufleben zu lassen. 

Im Anschluss daran haben wir  noch ge-
meinsam gegrillt und den Abend auf dem 
Spielplatz ausklingen lassen.

Die AWOSOZIALe Dahlenburg und das 
Jugendzentrum Dahlenburg möchten sich 
an dieser Stelle noch einmal bei der Samt-
gemeinde Dahlenburg bedanken, beson-
ders bei Frau Kraake, Frau Heitmann, Herrn 
Mieczkowski sowie Herrn Martinka.
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[ Adi Brachmann ] Die marode Brücke an 
der alten Wassermühle musste erneuert wer-
den. Eine Behelfsbrücke wurde nun im Au-
gust für Fußgänger, Radfahrer und Reiter mit 
einem Brückenfest eingeweiht. Die ortsan-
sässigen Tourismusbetriebe Ferienhof Trapp 
und der Kronshof stellten die Getränke und 
Kleinigkeiten zu essen gab es von den Dorf-

Neue Brücke in Ellringen

bewohnern.
Gesperrt bleibt weiterhin die Dahlenbur-

ger Fußgängerbrücke zwischen dem Sport-
platz und dem Einkaufszentrum. „Auch 
für diesen Neubau laufen die Planungen. 
Wann der Ersatzbau errichtet wird, kann 
aber noch nicht genau gesagt werden“, so 
Samtgemeindebürgermeisterin Uta Kraake.

Einweihungsfest: Die Belastungsprobe ist bestanden
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Gesundheit bedeutet: Vorsorge, Wieder-
herstellung, Erhaltung und Förderung. Ger-
ne unterstütze ich Sie und Ihr Pferd mit einem 
individuellen ganzheitlichen Therapiekon-
zept! Durch die qualifizierten Ausbildungen 
als Physio- und TCVM-Therapeutin für`s Pferd 
stehen mir eine Vielzahl an diagnostischen 
und therapeutischen Techniken zur Stärkung 
der Selbstheilungskräfte Ihres Pferds zur 
Verfügung. TCM bedeutet „Traditionelle 
Chinesische Medizin“, die TCVM bedeutet 
das gleich nur für die Tiere angepasst, V= 
Veterinärmedizin. Die TCM ist eine Heil-
kunst, die die Lebewesen als Teil der Natur 
sieht, und auf das Gleichgewicht von Kör-
per, Geist und Seele abzielt. Sie basiert auf 
5 Säulen, wie Akupunktur, Heilkräuterthera-
pie, Wärmebehandlung, Bewegung und Er-
nährung. Die Wurzeln der TCM entstanden 
vor ca. 4.000 Jahren und haben sich bis 
heute ständig weiterentwickelt, sodass ein 

Ist Ihr Pferd gesund? Lassen Sie es testen

Jessica Couzens mit Kleiner Donner

reicher Erfahrungsschatz vorhanden ist. In 
China ist sie zentraler Bestandteil der Medi-
zin und mittlerweile ist sie auch in der Hu-
man- und Tiermedizin in Europa angekom-
men. Je nach Krankheit wird sie ergänzend 

Ist IhrIst Ihr  PferdPferd  gesund?gesund?    
            Lassen Sie esLassen Sie es  testentesten!!
Kostenloser Präventionscheck vom 
21.- 25.Oktober
Physiotherapie & TCVM für‘s Pferd 
Jessica Couzens · 0151 41612981
www.tierischgesund-jc.de

oder auch allein zur Diagnostik und Thera-
pie eingesetzt. Ein großer Bereich ist, z.B. 
die Schmerztherapie oder die Behandlung 
bei chronischen Erkrankungen zur Redu-
zierung der Medikamente bzw. Linderung.   
Ziel ist wie bei allen Therapeutischen Maß-
nahmen, die Stärkung und Aktivierung der 
Selbstheilungskräfte. Das tolle an diesem 
Naturheilverfahren ist, dass man mit ein-
fachen, wenigen Mitteln - Hände und Aku-
punkturnadeln - die Diagnostik und Therapie 
durchführen kann. Ergänzt wird diese Tech-
nik durch die chinesische Kräutertherapie 
(Phytotherapie), die nicht nur die Energie 
verteilen, sondern dem Patienten auch En-
ergie zuführen kann. Das ist besonders für 
schwache oder chronisch kranke Patienten 
von Vorteil. Die Akupunktur kann mit spezi-
ellen feinen dünnen Nadeln oder mit einem 
medizinischen Laser durchgeführt werden.  
Sie sind interessiert? Ich biete in der Schnup-
perwoche vom 21.-25.10.2024 einen ko-
stenfreien Präventionscheck bei Ihrem Pferd. 
Ich freue mich, Sie und Ihr Pferd kennenzu-
lernen. 

Terminvereinbarung und weitere Infos 
unter 0151 41612981und www.tierischge-
sund-jc.de 

[ Adi Brachmann ] Auf dem Schützenfest 
in Ahndorf herrschte durchgehend beste 
Laune. Der Königsball war mit über 200 
Gästen sehr gut besucht und die Musik 
brachte alle in eine gute Stimmung. 

Mit mehr als 40 Kindern war das Kinder-
schützenfest ein voller Erfolg. Kinderkönig 
wurde Luis Lösch mit seinem Adjutanten Jo-
schi Lösch und Kinderkönigin Grete Brusche 
mit Adjutantin Hannah Hamann. Sonnenkö-
nigin wurde Marie-Sophie Elsner, unterstützt 
von ihren Adjutantinnen Marie-Sophie Lydia 
und Siena Fiedler. 

Nach langem Zittern verkündete Benedikt 
Fiedler, der Präsident der Ahndorfer Schüt-
zengemeinde, dass Holger Schiefke neuer 
König ist. Seine Adjutanten sind Timo Schu-
macher und Matthias Behrens. Im Anschluss 
lud das neue Königsteam zum Kommers in 
die Festhalle ein.

Volles Königshaus in Ahndorf

Hinten v.l.: Matthias Behrens, Sandra Harwege, Holger Schiefke (Schützenkönig), Timo Schumacher, Siena Fiedler, 
Marie-Sophie Elsner (Sonnenkönigin), Lydia Steinmüller, Benedikt Fiedler (Präsident). Vorne v.l.: Greta Brusche 
(Kinderkönigin), Greta Elsner
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[ Kaethe Frank ] Wie wurde das Amt 
Bleckede  vor etwa 172 Jahren verwaltet? 
Haben die damaligen Verwaltungsstruk-
turen auf uns heute noch Auswirkungen? 
Am  Sonntag, dem 10. November 2024, 
liest und berichtet Dr. Karl-Heinz Rehbein 
um 16:00 Uhr aus dem Buch „Historische 
Nachrichten über das Amt und Schloss Ble-
ckede.“ Es handelt sich um die erste voll-
ständige Herausgabe der ersten 
wissenschaftlichen Arbeit zur 
Geschichte des Amtes Bleckede.

Verfasst hat die „Historischen 
Nachrichten über das Amt und 
Schloss Bleckede“ Bodo von Ho-
denberg. Er hat sie während sei-
ner Ausbildung als Amtsauditor 
beim Amt Bleckede  in der Zeit 
von 1850 bis 1852 zur Vorbe-
reitung auf das zweite Staatse-
xamen (Assessorenprüfung) ge-
schrieben.

Der Autor charakterisierte 
seine Arbeit einst als Spezialge-
schichte eines Amtes „die sich 
wohl mit jeder derartigen mes-
sen kann.“  Sein Werk selbst hat 
im Laufe der Jahrzehnte eine abenteuerliche 
Geschichte erfahren. Dr. Karl-Heinz Rehbein 
hat mit Akribie und Intensität erhebliche 
Nachforschungen vorgenommen, die es 
ihm ermöglichten, die Entstehungsgeschich-
te der „Nachrichten“ und dessen weitere 
Wege nahezu lückenlos zu erhellen, so dass 
er jetzt die  Erstausgabe der „Nachrichten“ 
vorlegen kann. Wie  Dr. Rehbein anmerkt, 
hat Amtsauditor von Hodenberg auch die 
zeitliche Abgrenzung seiner Arbeit sorgfäl-
tig gewählt, denn per Gesetz wurden 1852 
im Königreich Hannover die Amtsgerichte 
eingerichtet, so auch in Bleckede. Dies war 
ein bedeutender Fortschritt in der damaligen 
absolutistischen Gesellschaft. Jedoch konnte 
Bodo von Hodenberg während seiner Aus-
bildung noch juristische Fälle bearbeiten.

Historische Spezialität im Schloss Bleckede
Es ist spannend, dass sich das einstige 

Amtsgebiet in der aktuellen Gebietsgliede-
rung widerspiegelt. Das wären die Kommu-
nen Stadt Bleckede und die Samtgemeinde 
Dahlenburg. Zudem lässt sich feststellen, 
dass  unter dem Aspekt ihrer räumlichen Ab-
grenzung die Angaben in den „Historischen 
Nachrichten“ keineswegs überholt sind. 

Zahlreiche Zitate sollen die Bleckeder 
Amtsakten überaus wertvoll 
machen. Bodo von Hoden-
bergs Darstellungen sind 
nicht in einem überholten 
Schreibstil verfasst. Mit 
einem wachen Blick und 
einem bemerkenswerten 
Gespür für die historischen 
Zusammenhänge, hat er 
Bleckede und Umgebung 
wahrgenommen. Selbst 
Humorvolles aus dem wirk-
lichen Leben kommt bei ihm 
nicht zu kurz. 

Amtsauditor von Hoden-
berg konnte eindeutig aus 
einer intakten Amtsregis-
tratur schöpfen, die ihm 

aufgrund seiner dienstlichen Aufgaben und 
Pflichten bis ins Detail vertraut gewesen ist. 
Eine gute Organisation und Struktur der Ver-
waltung sind immer Voraussetzung für ein 
funktionierendes Staatswesen. Ob in den  
„Nachrichten“ von 1850/52 noch Aktu-
elles verborgen ist?

Dr. Karl-Heinz Rehbein, Herausgeber: Le-
sung und Vortrag  aus „Historische Nach-
richten über das Amt und Schloss Bleckede“, 
ein Manuskript von 1852 / Autor: Bodo von 
Hodenberg- Sonntag, den 10.11.2024, 
16:00 Uhr im Schloss Bleckede, Schloss-
Str. 10, 21354 Bleckede. Eintritt  für Gäste:  
3 €,  Eintritt  für Mitglieder: frei.

Die Buchhandlung Hohmann ist mit einem 
Büchertisch vertreten. Der Herausgeber 
wird auf Wunsch gern signieren.

Dr. K.-H. Rehbein liest im Schloss 
Bleckede

Kultur- und Heimatkreis Bleckede
und Umgebung e.V.

Die Verwaltung des                                  
Amtes Bleckede um 1850/52

Lesung u. Vortrag mit Dr. Karl-Heinz Rehbein

Schloss Bleckede, Schloss-Str. 10
Sonntag, 10.11.24 · 16:00 Uhr

Mitglieder frei, Gäste 3,- €     
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[ Adi Brachmann ] Der Reit- und Fahrver-
ein Dahlenburg e.V. wurde vor 100 Jahren 
gegründet. Daher hat der Verein mit seinem 
1. Vorsitzenden Uwe Heiseke-Kiefer in die-
sem Jahr an gleich fünf Tagen auf der Reit-
anlage an der Kovahler Straße in Nahren-
dorf ein Turnier veranstaltet.

Nach dem Dressurturnier mit Regionsmei-
sterschaften am ersten Augustwochenende 
ging es am darauf folgenden Freitag gleich 
weiter mit den Springprüfungen für junge 
Pferde. Hier punktete Sven Wulf für den 
gastgebenden Verein mit Cassis und Dusty 
Diamond.

Am ganzen Wochenende liefen span-
nende Springprüfungen der Klassen A bis 
S*, aber am schönsten war doch die Ju-
biläumsparty im Festzelt mit Sekt, Bier und 
Schnittchen am Samstagabend, wo zu der 
Musik von DJ Lasse Pippig fröhlich bis in den 
frühen Morgen getanzt und gefeiert wurde.

Noch bessere Stimmung brachte beson-
ders das lustige und athletische Schaubild 
einer Voltigiergruppe vom RuF Brietlingen 
mit dem Thema „Büttenwarder“.

Schließlich waren zu den M- und S-Sprin-
gen noch die großen „Kracher“ zu Gast im 
beschaulichen Nahrendorf. 

Nicole Philipp vom RFV Echem-Scharne-
beck hatte schon am Freitag das erste 
M-Springen mit Cassy Cool gewonnen und 
belegte bei einer Stilspringprüfung der Kl. 
M am Sonntag gleich den ersten und zwei-
ten Platz mit ihren Pferden Boris und Cassy 
Cool.

Ein weiteres M-Springen konnte wiede-
rum der Suhlendorfer Bernd Schulze mit 
Cassico´s Girl für sich entscheiden.

Springen und Party 
zum 100. Jahrestag

Nina von Beuningen mit Wiwaro überzeugte beim 
Dressurtunier
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AGB Computer · Breite Straße 25  · 21354 Bleckede 
Tel. 05852 390101 · Fax 390065 · agb_computer@web.de

Es muss nicht immer gleich ein neuer PC sein.

Wir machen Ihre                   wieder zum                         

Service · Wartung · Reparatur · Sicherheit 
Neue PC · Installation · individuelle Lösungen

H a r d w a r e  ·  S o f t w a r e  ·  N e t z w e r k
I n h .  G r e g o r  B i g a s

Es muss nicht immer gleich ein neuer PC sein.

Wir machen Ihre                   wieder zum                         

Es muss nicht immer gleich ein neuer PC sein.

Wir machen Ihre                   wieder zum                         

Service · Wartung · Reparatur · Sicherheit 
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Die vierten Klassen der Grundschule 
Barendorf haben dieses Jahr eine Klas-
senfahrt nach Amrum gemacht. Vom 12. 
bis zum 16. August waren wir bei der 
Jugendherberge in Wittdün. Zur Anreise 
fuhren wir an der Schule mit dem Reise-
bus los zum Fähranleger. Von hier aus 
ging es mit der Fähre nach Wittdün. Dort 
machten wir viele spannende Ausflüge 
und entdeckten die Insel.

Henry, Hailey, Lennart (4a)

Aussehen: rot, grün, und etwa 40 cm 
lang. Nahrung: Sand und Wattboden. 
Fortpflanzung: nachts bei Vollmond. Al-
ter: 6 Jahre.

Sonstige Informationen: Fressfeinde 
sind Vögel.

Finn, Jonathan (4b)

Aussehen: grün, gelb und braun. Nah-
rung: Würmer, kleine  
Fische, Krebse 
und Muscheln. 
Fortbewegung: 
sie laufen seit-
lich. Lebens-
raum: an der 
Nordsee.

Sonstige Informati-
onen: Sie knacken die Muscheln mit ihren 
Scheren auf.

Levi, Alex (4b)

Am Mittwoch, den 14.08.2024 mach-
ten die 4. Klassen der Grundschule Baren-
dorf einen Schiffsausflug mit der „MS Ei-
land“ zu den Seehundbänken vor Amrum. 
Nach kurzer Fahrt stoppte das Schiff und 
die Crew warf ein Fangnetz ins Wasser. 
15 Minuten später holte man das Netz 
wieder raus und der Fang kam in ein Be-
cken mit Wasser. Nun konnten wir uns die 
vielen kleinen Meeresbewohner anschau-
en, z.B. Krebse, Seesterne und Garnelen. 
Dabei erfuhren wir viel Wissenswertes. 
Das Schiff fuhr weiter Richtung Seehund-
bänke und wir genossen die Aussicht bei 
schönstem Wetter. Kurz vor den Seehund-
bänken mussten wir ganz leise sein, da-
mit die Seehunde nicht gestört werden. 
Schließlich fuhren wir ganz langsam und 
dicht an den Seehunden vorbei. Wir sa-
hen ca. 60 Seehunde und machten Fotos 
von ihnen. Zum Schluss fuhren wir wieder 
nach Wittdün zurück.               Klasse 4c

Wir sind am Leuchtturm angekommen. 
Danach haben wir gegessen. Wir waren 
aufgeregt. Später sind wir hochgegan-
gen. Manche Kinder hatten Höhenangst. 
Aber es war trotzdem sehr schön, weil 
man viele Sachen gesehen hat, z.B. un-
sere Jugendherberge, die Dünen und den 
Strand. Einige Zeit später sind wir wieder 
runtergegangen. Das hat Spaß gemacht. 
Als alle Kinder unten waren haben wir 
schon wieder gegessen, weil alle Hunger 
hatten. Dann sind wir den ganzen Weg 
wieder zurück gegangen. Der Leuchtturm 
ist 41,8 m hoch und hat 297 Stufen, 172 
Stufen davon im Turm.               

Anna, Sophia, Matti, Henry (4a)

Bei Ebbe wird das Watt freigelegt. Du 
kannst eine Wattwanderung mit einem 
Wattführer machen. Dabei gehst du 
auf dem Meeresboden spazieren. Hier 
kannst du neben den Prielen auch viele 
Vögel sehen und hören. Wenn du genau 
hinschaust, entdeckst du auf dem Wattbo-
den viele kleine Wattwurmhäufchen. Mit 
viel Glück kannst du nicht nur Krebse und 
Schnecken, sondern sogar Seesterne oder 
Seeigel entdecken. Mit einer Schaufel, 
kannst du sogar unter der Wattoberfläche 
Tiere finden. Im Schlick eingegraben le-
ben verschiedene Würmer, z. B. Brosten. 
Im Watt kannst du ebenfalls Planzen ent-
decken. Verschiedene Algen und Seegras 
wachsen im Schlick.

Lex, Joel, Jakob (4b)
 

Bei Ebbe bilden sich sogenannte Pri-
ele. Das sind Rinnen, die sich bei Ebbe 
mit Wasser füllen. Diese sieht man bei 
Flut nicht. Manche Teile des Wattbodens 
sind mit Schlick bedeckt. Im Watt wach-
sen aber auch Salzwiesen. An anderen 
Stellen kann man kleine Tiere beobachten 
wie z.B. Würmer, Krebse, Schnecken, 
Muscheln und Vögel. Bei Flut wird das 
komplette Watt überflutet: Dieses Schau-
spiel hat etwas mit der Anziehungskraft 
des Mondes zu tun.               

Torge, Henry, Finn B. (4b)

Um 9 Uhr gingen wir los. Wir spa-
zierten über einen Holzweg durch die 
Dünen. Hier sahen wir einen See. Irgend-
wann hörte der Holzsteg auf und wir 
marschierten auf Sand weiter. Dort sahen 
wir den Leuchtturm von weitem. Auf dem 
Weg war es sehr heiß. Wir liefen unge-
fähr zwei Stunden. Unterwegs hatten wir 
sehr viel Spaß. Die ganze Klasse rannte 
den Hügel zum Leuchtturm hinunter. Am 
Ende kamen wir erschöpft am Leuchtturm 
an.             

Alina, Melina, Ronja, Mika (4a)

Schiffsfahrt zu den  
Seehundbänken

Der Leuchtturm von 
Amrum

Watt

Ebbe und Flut

Die Dünenwanderung

Steckbrief Wattwurm

Steckbrief Strandkrabbe

Ella, Thyra (4b)

Unsere Seite

Doreen, Julius (4a)

Reber, Lara (4a)

Nina (4b)

Davie (4b)
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[ up ] „Das Konzept geht voll auf und wir 
freuen uns, dass unser Hofladen „Die Spei-
sekammer“ seit der Neueröffnung im Früh-
jahr von den Kundinnen und Kunden so her-
vorragend angenommen wird“, freuen sich 
die Inhaber Franziska Voigt und die Brüder 
Markus und Christian Brusche.

Durch die maximal kundenfreundlichen 
Öffnungszeiten täglich von 08:00 bis 
21:00 Uhr können Sie ganz entspannt Ih-
ren Frische-Einkauf in Dahlenburg planen. 
Besonders einfach gestaltet sich das durch 
das Selbstbedienungkonzept. Die Ladentür 
können Sie mit Ihrer EC-Karte öffnen, eine 
separate Karte ist nicht nötig. Schauen Sie 
sich in aller Ruhe um und wählen Sie die ge-
wünschten Produkte aus der breiten Produkt-
palette aus. Am Kassenautomat scannen Sie 
alles ein und bezahlen mit der EC-Karte, 
dem Smartphone oder bar. Einfacher geht 
es nicht.

Neben den bekannten Fleisch- und Wurst-
produkten von Brusches Schottischen Hoch-
landrindern setzt das Konzept des Ladens 

„Die Speisekammer“ auf Erfolgskurs

auf Lebensmittel regionaler Anbieter in gro-
ßer Auswahl in Bio- oder konventioneller 
Qualität. Darüber hinaus bietet „Die Speise-
kammer“ Waren von Produzenten aus der 
Samtgemeinde und der Region. 

„Im Lauf der letzten Monate haben wir 
das Angebot deutlich erweitert mit Pro-
dukten neuer Lieferanten“, erläutert Fran-
ziska Voigt. „Gerade jetzt bieten wir eine 
große Auswahl an saisonalem Obst und 
Gemüse wie Äpfel, Birnen, Tomaten, Gur-
ken, Paprika und Kürbis und mehr, schau-
en Sie doch mal auf unsere Instagram-Seite 
(die_speisekammer_dahlenburg), die stets 
Aktuelles bietet“, ergänzt sie.

Das Speisekammer-Team freut sich darü-
ber, dass ihr Angebot durch alle Altergrup-
pen angenommen wird, zu ersehen aus den 
zahlreichen positiven Rückmeldungen. 

Gern beantwortet man telefonisch auch 
Fragen, bittet jedoch um Verständnis, dass 
es oft nicht möglich ist, sofort zu antworten, 
da die Inhaber den Hofladen nebenberuf-
lich betreiben.

Saisonales Obst und Gemüse aus der Region

Die
Speisekammer

Dahlenburg

Selbstbedienungs-Hofl aden
Frische & Qualität aus der Region

Lüneburger Str. 20a · 21368 Dahlenburg
Öffnungszeiten täglich von 08:00-21:00 Uhr

The Beautiful Affair, Irish Folk Trio
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[ Kaethe Frank ] Die Band „Phil Kenny 
and Friends“ spielt am 25. Oktober 2024 
im Landhaus Karze einen handgemach-
ten Mix aus traditionellen und modernen 
Folkelementen. Die gemeinsame Liebe zur 
Musik keltischen Urspungs verbindet den 
Kontrabassisten Matthias George, die Gei-
gerin Jana Springer und den Sänger und 
Gitarristen Mario Krapf-Springer, alias Phil 
Kenny. Sie gründeten Anfang 2022 zu-
sammen das Irish Folk Trio „The Beautiful 
Affair“. Phil Kenny entdeckte seine leiden-
schaftliche Zuneigung zur irischen Musik 
bereits im Jugendalter. Er hatte zahlreiche 
Auftritte mit verschiedenen Ensembles im In-
und Ausland. Als Solokünstler ist er durch  
norddeutsche Irish Pubs getourt und hat die 
Gäste begeistert.

Wie jedes Jahr kommt mit dem Irish Folk 
Trio der Multiinstrumentalist Stefan Dietrich 
nach Karze, eigentlich von der Hamburger 
Band „Wide Range“, wird mit seinem virtu-
osen Spiel auf dem Akkordeon und der kel-
tischen Harfe das Ensemble komplettieren. 

Die Gäste erwartet ein vielseitiges Pro-
gramm. Virtuose Instrumentals und Lieder 
über Lebensfreude, Wehmut, Heimweh und 
Liebe wechseln sich ab. Phil Kenny and 
Friends versprechen, charmant-humorvoll 
präsentiert, einen Abend mit hohem musika-
lischen Genuss und bester Unterhaltung.

Irish Folkkonzert  im Landgasthof Karze,  
Am Rotdorn 7, 21354 Bleckede-Karze. Frei-
tag, 25.10.2024, 20:00 Uhr. Eintritt 19,00 
€, Mitglieder 10,00 €, Kinder und Jugend-
liche 2 €. VVK: Buchhandlung Hohmann, 
Bleckede.

Irish Folk-Konzert mit 
Phil Kenny & friends

Kultur- und Heimatkreis Bleckede
und Umgebung e.V.

Phil Kenny & friendsPhil Kenny & friends
Irish Songs and Tunes    

Freitag, 25.10.2024 - 20:00 Uhr
im Landgasthof Karze

Eintritt: 19 EUR ·10 EUR Mitglieder KHK
VVK: Buchhandlung Hohmann Bleckede



20  Nr. 125 | OKTOBER 2024

Anzeige

Die Landschlachterei Grochowski in Hol-
zen bietet ein großes Angebot von der 
Schlachtung bis zum fertigen Produkt. 

Lohnschlachtung (Hausschlachtung) von 
Schwein und Rind: Wir schlachten, zer-
legen und verarbeiten Ihre Rinder und 
Schweine zu Wurst- und Fleischspezialitäten 
Ihrer Wahl.

Wildverarbeitung: Das von Ihnen als 
Jägerin oder Jäger erlegte Wild zerlegen 
und verarbeiten wir nach Ihren Wünschen. 
Die Anlieferung und Vorlage des Wildur-
sprungsscheins sowie der Trichinenbeschau 
wird dabei von Ihnen übernommen.

Verkauf von Wurst- und Fleischwaren aus 
eigener Schlachtung und Produktion: Be-
suchen Sie unser Geschäft in Holzen und 
überzeugen Sie sich von unseren leckeren 

Landschlachterei Grochowski
Wurst- und Fleischwaren. Probieren Sie in 
der Herbst-/Wintersaison unbedingt unsere 
Bregenwürste und Kohlwürste, die wir nach 
einem alten Familienrezept herstellen. 

Wir haben donnerstags & freitags von 
10:00 - 18:00 Uhr und samstags von 8:00 - 
13:00 Uhr geöffnet. Vorbestellungen gerne 
telefonisch unter 04137 444.

Für Gastonomen und Hotels können wir 
Fleisch- und Wurstprodukte auch in größe-
ren Mengen anbieten. Ebenso halbe Rinder 
und Schweine. Burger-Patties aus 100 % 
deutschem Rind in verschiedenen Größen 
und Gewichten können wir mit unseren pro-
fessionellen Pattiemaschinen herstellen. 

Überzeugen Sie sich selbst von Qualität, 
Frische und Geschmack unserer Fleisch- und 
Wurstprodukte.

• Lohnschlachtung (Hausschlachtung) 
von Schwein und Rind

• Wildverarbeitung

• Verkauf von Wurst- und Fleischwaren aus 
eigener Schlachtung und Produk� on

• Gastronomie / Hotellerie

Grochowski Vieh- und Fleischhandel GmbH 
Am Eichenhain 7 · 21400 Holzen · Telefon 04137 444 · Fax 7933
Öff nungszeiten: Do. + Fr. 10:00 - 18:00 · Sa. 08:00 - 13:00

Wurstherstellung 

im eigenen Haus

Anzeige

TaiChi Kurse
Entspannte Bewegung zur Körperregu-

lation - Tai Chi  soll die Lebensenergie zum 
einen stärken und zum anderen den Körper 
durchlässiger für das Qi machen. Durch flie-
ßende, geschmeidige, exakte Bewegungs-
abläufe bleibt das Qi im Fluss und Muskeln, 
Sehnen, Faszien, Gelenke und Bänder wer-
den optimal und schonend trainiert.

Präventionskurse a´ 10 Std., jeweils eine 
Stunde pro Woche. Kosten: 120 €, viele 
Krankenkassen erstatten 75-100 %.

Wann: Montag, 07.10.24 und 
27.01.2025 um 18:30 Uhr (Probestunde 
möglich). Donnerstag, 30.01.2025 um 
17:30 Uhr oder 19:00 Uhr (Probestunde 
möglich).

EngpassDehnungen nach der Liebscher& 
Bracht Schmerztherapie

Die Liebscher&Bracht Schmerztherapie ist 
eine neue und eigenständige Methode zur 
Behandlung von Schmerzen und zur Präven-
tion. Dazu gehören auch die „Faszien-Eng-
passdehnungen“, die 27 Übungen umfas-
sen. Sie erlernen individuelle Übungen, die 
Sie regelmäßig durchführen, um Ihre Beweg-
lichkeit zu erhalten und Schmerzfreiheit zu 
gewährleisten.

Wann: 10. u. 23.10./13.11./11.12.24/ 
22.01./19.02.2025 ... Kosten: Kurs a´ 5 
Std., jeweils 1 Std./Monat. Kosten 60 €, 
Schnuppereinzelstunde 15€.

Wo: Die Kurse finden statt im Süttorfer 
Weg 25 in 21398 Neetze. Anmeldung unter 
Tel. 05850 971000 oder info@naturheilpra-
xis-heidiwegener.de

Der Ablauf einer Behandlung mit der 
Schmerztherapie nach Liebscher&Bracht: Es 
wird  Ihre persönliche Schmerzgeschichte 
erfasst. Ihr Schmerz wird mit 100 % gleich 
gesetzt. Es wird ein Foto zur Doku erstellt. Ich 
erkläre Ihnen den wahrscheinlichen Grund 
Ihrer Schmerzen. Sie werden mit der Lieb-
scher&Bracht  Osteopressur  (durch Drücken 
auf spezielle Punkte bei bekleideten Körper 
wird der „Alarm-Schmerz“ gelöscht)  be-
handelt. Sie legen fest, ob und wie sich Ihr 
Schmerz durch die Behandlung verändert hat. 
Ich wähle die für Ihren Schmerz passenden 
EngPassDehnungen  und  Faszien-Rollmassa-
gen aus. Folgetermine - pro Schmerzbereich 
sind in der Regel 2-3 Termine im Abstand von 
etwa einer Woche nötig, im Einzelfall reicht 
auch eine Behandlung aus. 

Naturheilpraxis  
Heidi Wegener

Schmerzfrei ohne Operation

· LNB Schmerztherapeutin · Heilpraktikerin
Süttorfer Weg 25 · 21398 Neetze

Anmeldung unter Tel. 05850 971000
www.naturheilpraxis-heidiwegener.de

Naturheilpraxis
Heidi Wegener
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[ Matthias Ladewig  ] Am 19. August 
konnte die Jugendfeuerwehr Dahlenburg 
eine ganz besondere Spende in Form von 
50 neuen Jugendfeuerwehr-T-Shirts entge-
gennehmen. Diese wurden durch den Spon-
sor Silvio Benn, Terrassen- und Wegebau 
aus Dahlenburg, an die Jugendfeuerwehr 
übergeben.

Da die letzte Bestellung bereits etwas zu-
rück liegt, waren so einige der insgesamt 

Bekleidungsspende für die Jugendfeuerwehr 

42 Jugendlichen und Betreuer aus ihren 
alten Klamotten herausgewachsen. Mit den 
50 bestellten T-Shirts bleibt also noch etwas 
Reserve für die kommende Zeit.

Im Anschluss konnten sich die Jugend-
lichen zusätzlich noch über ein leckeres Eis 
freuen.

Die Jugendfeuerwehr Dahlenburg be-
dankt sich herzlich bei Silvio und freut sich, 
dass sie einen so verlässlichen Partner hat. 

Die Jugendfeuerwehr Dahlenburg freute sich über die gespendeten T-Shirts
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Schiefke GmbH Hauptstraße 45     tel:  05851-1204    mail: info@schiefkegmbh.de
   21368 Dahlenburg     fax: 05851-7140
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[ Anne Krisp ] Zum Ende des letzten Krip-
penjahres feierten wir unser Sommerfest mit 
den bestehenden Krippenkindern und den 
zukünftigen Krippenkindern. Wie jedes Jahr 
erschienen die Gäste in großer Zahl und 
sorgten für ein tolles Buffet. Neben verschie-
denen Angeboten wie Basteln und Wasser-
spielen, war die Schatzsuche der Nuggets 
in der Sandkiste wieder ein Highlight. Auch 
der Förderverein unterstützte uns mit einem 
Stand und ließ die Kinder Dosen werfen. 
Als Überraschung übergab der Förderver-
ein den einzelnen Gruppen Gutscheine für 
eine Runde Eis in der Eisdiele. Diese wurden 
noch vor der Sommerschließung eingelöst 
und allen hat es natürlich sehr gut geschme-
ckt.

Die Krippe Horner Bär hat nun ihre Pfor-
ten nach der Sommerschließung wieder ge-

Förderverein unterstützt Krippe Horner Bär

öffnet. Wir beginnen mit einem neuen und 
spannenden Krippenjahr in dem wir viele 
neue Kinder begrüßen und die „großen“ 
Kinder nach und nach in den Kindergarten 
verabschieden können. 

In diesem Jahr startete das Jahr mit einer 
Spende des Fördervereins der Krippe Hor-
ner Bär. Die Krippe benötigte eine weitere 
Zwillingskarre, um die regelmäßigen Spa-
ziergänge gut begleiten zu können. So ha-
ben die Kleinsten unter uns einen sicheren 
Sitz und es können größere Spaziergänge 
stattfinden. Außerdem bekam jeder der drei 
Krippengruppen eine große Picknickdecke, 
die man sich schon seit Langem gewünscht 
hatte. Nun steht einem Picknick oder Früh-
stück unter freiem Himmel nichts mehr im 
Wege und das Krippenteam freut sich 
schon, diese bald ausprobieren zu können.

Der Förderverein der Krippe Horner Bär spendete eine Zwillingskarre und Picknickdecken

[ Adi Brachmann ] Der Bundestagsabge-
ordnete Jakob Blankenburg (SPD) besuchte 
im Rahmen seiner Sommertour die Firma 
Döhler in Dahlenburg. Zu Beginn der Früh-
schicht um 5:00 Uhr sowie ab 6:00 Uhr 
zum Ende der Nachtschicht gab es Äpfel 
und Flyer für die Beschäftigten. Anschlie-
ßend wurde die Situation von Döhler mit 
dem Betriebsrat besprochen. Im Betrieb gibt 
es etwa 500 Beschäftigte, wovon knapp 
300 in der Konti-Schicht arbeiten, das 
heißt, hier wird von Montag bis Sonntag 
rund um die Uhr gearbeitet. Das derzeitige 
Schichtmodell möchte der Betriebsrat so 
verbessern, dass die Beschäftigten damit 
zukünftig besser zurechtkommen und der 
Krankenstand gesenkt werden kann: „Das 
hilft den Kolleginnen und Kollegen und die 
Firma hat weniger Kosten wegen der krank-
heitsbedingten Ausfallzeiten“, sagt der Vor-
sitzende des Betriebsrats Uwe Meyer, „die 
wirtschaftliche Lage ist gut, aber es braucht 
positive Anreize, um offene Stellen besetzen 
zu können.“ Das gilt auch bei der Suche 
nach Auszubildenden. Bei Döhler gelten Ta-
rifverträge, weil der Betrieb traditionell sehr 
gut in der NGG organisiert ist. 

Auf die Frage des Bundestagsabgeordne-
ten Blankenburg, wo denn die Politik gefor-
dert sei, wird zuerst das Rentenproblem ge-
nannt. Dass bis zum 67. Lebensjahr, gerade 
für Schichtarbeitende, gearbeitet werden 
müsse, sei nicht tragbar. Bei der verbes-
serten Regelung der Schichtarbeit brauche 
es zudem eine politische Unterstützung. Das 
gelte genauso für die verlässliche Kinder-
betreuung der Beschäftigten während der 
Arbeitszeit. 

„Ich bin für Euch da“, beendete der Bun-
destagsabgeordnete Jakob Blankenburg 
das ausführliche Gespräch mit den anwe-
senden Betriebsratsmitgliedern und dem Ju-
gend- und Auszubildenen-Vertreter und be-
dankte sich für den vertrauensvollen Dialog.

MdB Blankenburg 
besucht Döhler

[ Adi Brachmann ] Neu beim SV- Göhr-
de ist die Sportgruppe Discgolf. Es ist eine 
Trendsportart aus Amerika. Discgolf wird 
ähnlich wie Golf gespielt. Anstelle von 
Schlägern und Bällen verwenden die Spie-
ler eine Frisbee-Scheibe und Zielkörbe. Wie 
beim Golf ist es das Ziel, mit möglichst we-
nigen Würfen und Treffern in den Körben 
einen großen Parkour zu absolvieren. 

Trainiert wird jeden Donnerstag von 
19:00 bis 21:00 Uhr im Waldstadion Nah-
rendorf. Bei Rückfragen bitte melden bei 
Holger: Tel. 01520 9845944 oder per 
Mail: holger@endlandt-bade.de

Discgolf neu beim 
SV-Göhrde

 f EU-Neuwagen
 f Gebrauchtwagen
 f Finanzierung
 f Reparaturen aller Fabrikate
 f Inspektionen
 f HU und AU-Abnahme
 f Klimaanlagenservice
 f Motordiagnose
 f Reifen + Räder
 f Karosserie-Instandsetzung

Inhaber
Jan Peter

Lüneburger Landstr. 14
21368 Dahlenburg
Telefon 05851 1797
Fax 05851 9797022
E-Mail info@ac-autocheck-schienke.de
Internet www.ac-autocheck-schienke.de

AUTO CHECK

ac-Autocheck Schienke
Die richtige Adresse, wenn‘s ums Auto geht...

AC
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KFZ-Prüfstelle   KFZ-Sachverständige

Zum Kiebitzberg 2
21368 Dahlenburg
Tel. 05851 - 60 23 65
info@pruefstelle-dahlenburg.de

www@pruefstelle-dahlenburg.de

· Amtliche Hauptuntersuchung HU nach § 29 StVZO
· Sicherheitsprüfung SP nach § 29 StVZO
· Änderungsabnahme nach § 19 StVZO
· Old�mergutachten nach § 23 StVZO

· Gasprüfungen nach G 607
· Schadengutachten
· Old�merbewertung
· UVV Prüfungen

MMoonnttaagg--FFrreeiittaagg
8:00 - 18:00 Uhr
JJeeddeenn  11..  SSaammssttaagg  

iimm  MMoonnaatt
8:00 - 12:00 Uhr

Ohne Anmeldung!

www.nunnemann-buemann.de

STANDORTE
Neu Bleckeder Straße 4

STEUERBERATER DIRK NUNNEMANN

19273 Neu Wendischthun

Fon  038844  23 53-34 

Bleckede

Lüchow

Salzwedel

Nunnemann
& Bümann

0 58 52 / 958 46 46
Bleckede/Neetze/Dahlenburg

[ Adi Brachmann ] Alle zwei Jahre veran-
staltet das Hamburger Bauunternehmen Otto 
Wulff eine Oldtimer-Rallye für Freunde und 
Geschäftspartner. Die 26 Autos starteten um 
8:00 Uhr in Hamburg. Nach mehreren Stati-
onen trafen die Autos gegen 11:00 Uhr am 
Dahlenburger Museum ein. Hier wurden die 
Teilnehmer von dem Museumsvereinsvorsit-
zenden Daniel Reichle und Bürgermeisterin 
Christine Haut freundlich begrüßt. Der älte-

Oldtimer-Rallye in Dahlenburg
ste Oldtimer stammt aus dem Jahre 1949 
und ist ein hellblauer Simca Sport. Nach 
dem Boxenstopp am Museum ging es weiter 
zum Dahlenburger Marktplatz, wo Samtge-
meindebürgermeisterin Uta Kraake 
die Rallye-Teilnehmer empfing. 

Über Sammatz führte die Rute 
weiter zur Fähre nach Neu Darch-
au. Durch Mecklenburg-Vorpom-
mern ging es zurück nach Ham-

burg. 

„Wir suchen uns immer schöne Strecken 
aus und in diesem Jahr waren Heidedörfer 
und Dahlenburg mit dabei“, so Dr. Stefan 
Wulff, Verantwortlicher der Rallye.

[ Adi Brachmann ] Vor den Sommerferien 
haben 120 Schülerinnen und Schüler der 
„Schule Am Dorn“ Dahlenburg von viel Müll 
befreit. Unter dem Motto „Müll gehört in die 
Tonne und nicht daneben“, so Rektor Ulrich 
Haase-Mühlner, wurde ein Unterrichtstag 
zum Müll-Sammel-Aktionstag umfunktioniert. 
Eine 5., zwei 6. und drei 7. Klassen haben 
in Dahlenburg mal so richtig aufgeräumt. 
Mehr als zehn Müllsäcke haben die Schul-
kinder mit Müll gefüllt, die anschließend 
im Müllcontainer landeten. Elias Freer (12 
Jahre) und Clarissa Gorzny (11 Jahre) der 
6b fanden besonders übel, dass zahlreiche 
Zigarettenstummel sowie Beutel mit Hunde-
kot herumlagen und nicht in den Müllton-
nen entsorgt wurden. „Übel ist es auch“, 
sagt Matti Becker aus der 7c, „dass Papier 
und Plastik direkt neben Mülltonnen auf 

Müll gehört in die Tonne
dem Boden geworfen 
wurden. Tiere fressen 
das dann und müssen 
sterben, das muss nicht 
sein.“ Aufgefallen ist 
leider auch, dass viele 
Mülltonnen voll waren 
und Hinweisschilder 
für Mülltonnen wären 
auch gut. „Kissen, 
Glas, Chips und Deo 
Dosen lagen herum“, 
bedauerte die 11-jäh-
rige Yanni Pischke aus 
der 5. Klasse. 

Ulrich Haase-Mühl-
ner: „Seit zehn Jahren machen wir diese 
Aktion. Wir wollen das Umweltbewusstsein 
schärfen und hoffen, dass die Kinder, die 

an solchen Aktionen teilgenommen haben, 
selber mit der Müllentsorgung umweltfreund-
lich umgehen.“ 

Die Schülerinnen und Schüler der Schule am Dorn füllten mehr als zehn Müllsäcke
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Wir suchen Bezieher von Bürgergeld.  
Bis zu 170 € zusätzlich im Monat. 
Kein Abzug beim Bürgergeld.
Fahrdienst von der Wohnung im Umfeld von Dahlenburg, wie Bleckede. 
Mit sympathischen Mitarbeitern tätig sein!

Sprechen Sie uns an, direkt im FUNDUS oder telefonisch unter 05851 979420

Jetzt 
bewerben!

FUNDUS DAHLENBURG

[ Adi Brachmann ] Seit über zwanzig 
Jahren ist das Flachsfest in Lemgrabe ein 
Garant für einen gelungenen Sonntags-
ausflug. Auf dem Gelände der Freiwilligen 
Feuerwehr Lemgrabe-Dumstorf boten fast 
30 Austeller den Gästen ein breites Ange-
bot von Verkaufsständen wie Gemüse und 
Backwaren sowie Kunsthandwerksartikel 
aus Holz und Metall, bis hin zu Blumen und 
Naturkosmetik. Natürlich hatte man wieder 
die Gelegenheit, das alte Handwerk der 
Flachsbearbeitung und das Spinnen von 
Wolle live zu erleben. Der Leiter des Orga-
nisations-Teams Andreas Schultz: „Ohne die 

vielen Helfer wäre es nicht so hervorragend 
gelaufen. Wir freuen uns über die große 
Anzahl von Besuchern und das wir mit dem 
Wetter doch noch Glück hatten.“ Unter den 
Gästen war auch Samtgemeindebürgermei-
sterin Uta Kraake: „Ich bin immer wieder 
begeistert über die zahlreichen ehrenamt-
lichen Aktivitäten in unserer Samtgemeinde 
und da ist das Flachfest in Lemgrabe eine 
sichere Burg.“

Die Kinder nutzten begeistert die Hüpf-
burg. Für das leibliche Wohl wurde auch 
gesorgt. Beim Bratwurst- und Pommesverkauf 
sowie beim Getränkestand gab es keine 
langen Schlangen. Es war eben sehr gut 
durchorganisiert, genauso wie an der Kaf-
fee-Theke mit selbstgebackenen Kuchen und 
Torten. So gab es reichlich Gelegenheiten für 
Klönschnacks mit Freunden und Bekannten. 
Freuen wir uns schon jetzt auf den 27. Juli 
2025, dem letzten Sonntag im Monat Juli, 
wenn es heißt: Das Flachsfest in Lemgrabe 
lädt ein zum Bummeln und Genießen.  

Tolles Flachsfest in 
Lemgrabe 

SGBM Uta Kraake, Andreas Schultz, Holger Meyer, 
Ulrike Meyer-Pernak, Oliver Oblinger
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[ Irina Lotter ] Die Matschanlage 
für den Kindergarten ist endlich fertig 
und kann kräftig bespielt werden. Die 
Kinder des Kindergartens Wacholder-
bär staunten nicht schlecht, als nach 
der Sommerpause die tolle Matschan-
lage auf dem Hof stand. 

Dank des Windparks Dahlenburg 
und seiner großzügigen Spende in 
Höhe von 2.000 Euro konnte zusam-
men mit den 500 Euro vom Förderver-
ein Förderbär e.V. ein lang gehegter 
Wunsch der Kinder erfüllt werden. 

Neue Matschanlage dank Spende

V.l.: Judith Siegmund, Irina Lotter (Förderbär e.V.), Claudia Gierke 
(Kindergartenleitung) und Merle Bergmann (Förderbär e.V.)

[ Kerstin Hantel ] Eine besondere Zeit 
miteinander erleben: Lebendige Advents-
kalender sind nicht mit Schokolade gefüllt, 
sondern hinter den sich öffnenden Türen 
tauchen unterschiedliche Menschen auf, 
die jeden Tag oder zumindest einige Male 
in der Adventszeit ein kleines adventliches 
Programm anbieten.

Seit einigen Jahren wird in unserer Kir-
chengemeinde der Lebendige Advent ge-
feiert. Bisher wurden die Termine zumeist 
von Privatpersonen und Familien gestaltet. 
Damit diese schöne Tradition sich in unserer 
Gemeinde noch verbreitet, ist unsere Idee, 
dass Vereine, Institutionen wie Kitas und 
Schulklassen, Chöre, Feuerwehren, Dorfge-
meinschaften u.v.m. sich daran beteiligen. 
Schön wäre es, wenn in möglichst vielen 
Dörfern und Ortsteilen unserer großen Ge-
meinde sich einmal im Advent ein Türchen 
öffnet. Und dafür braucht es natürlich viele 
Menschen, die bereit sind, ein Türchen zu 
gestalten. Und wenn sich Menschen zusam-
mentun, wie z. B. Vereine oder Schulklas-
sen, kann das eine tolle Aktion für unsere 

Lebendiger Adventskalender 
Gemeinde werden.

Ein kleines vorbereitetes Programm zum 
Advent kann angeboten werden wie Ge-
schichten, Lieder, Segensworte, kleine Le-
ckereien, wie Kekse oder Punsch.

Wir möchten mit diesem Angebot Men-
schen verschiedenen Alters und aus unter-
schiedlichsten Kontexten zusammenbringen 
und Gemeinschaften in den Dörfern und 
Ortsteilen unserer Gemeinde neu beleben 
oder stärken. Über eine große Teilnahme 
mit wunderbaren Begegnungen im Advent 
freuen wir uns.

Wenn wir Ihr/Euer Interesse geweckt ha-
ben, melden Sie sich/meldet euch gern bei 
Kerstin Hantel, E-Mail: kerstin.hantel@t-on-
line.de, Tel. 05851 7023 oder im Kirchen-
büro in Dahlenburg, Tel. 05851 381.

Damit in unserem Gemeindebrief Ende 
November und evtl. auch im Elbe-Göhr-
de-Magazin ein Terminkalender erscheinen 
kann, bitten wir um Rückmeldungen bis zum 
31.10.24. Für Informationen und Fragen 
stehen wir Ihnen und Euch gerne zur Ver-
fügung.
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GRÜNE ENERGIE AUS DER REGION
Seit über 20 Jahren engagieren wir uns für den Ausbau 
erneuerbarer Energien und sichern so eine langfristige 
und umweltverträgliche Energieversorgung.

Ökostrom und Gas | E-Mobilität | PV & Speicher
Elektrofachgeschäft | Elektroinstallation

www.evdbag.de
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